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4 I NOTIZEN

Geselligkeit & Natur bewusst genießen – 
dank Hörgeräte Suschko

Fröhliche Gespräche, das Lachen Ihrer Liebsten, sanftes Blät-
terrauschen – hören Sie die Welt wieder klar und mühelos. 
Als inhabergeführtes Familienunternehmen mit ausschließlich 
ausgebildeten Fachkräften bieten wir Ihnen höchste Qualität 
und persönliche Beratung. Weil Hören Leben heißt.

Jetzt kostenlosen Hörtest vereinbaren!

W
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l Hören Le
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heißt

Leibstr. 1 
85540 Haar 
089 / 45 66 64 41 
Parkplätze in unmittelbarer Nähe

Was in Ebersberg bereits präsentiert wurde, 
wird nun auch in Vaterstetten Realität: eine 
Rikscha für Senioren. Möglich macht das die 
„Clarissa und Michael Käfer Stiftung“, die 
in Zusammenarbeit mit lokalen Initiativen, 
das Projekt in die Gemeinde bringt. Das Ziel: 
älteren Menschen ein Stück Lebensquali-
tät und Teilhabe zurückgeben – kostenlos, 
nachhaltig und mit menschlicher Wärme.
Zwei Personen finden auf der vorderen Sitz-
bank bequem Platz, geschützt unter einem 
Dach, während ein ehrenamtlicher „Pilot“ 
das Rad steuert. Dank Einstiegshilfe, An-
schnallgurten, Fußablage und mitgelie-
ferten Decken ist das speziell konzipierte 
Fahrrad ideal auf die Bedürfnisse älterer 
Menschen abgestimmt.
„Es geht um mehr als nur eine Fahrt“, sagt 
Clarissa Käfer, Vorstand der Stiftung. „Wir 
möchten Menschen, die sonst wenig raus-
kommen, wieder in die Mitte holen – sei es 
für den Weg zur Eisdiele, ins Grüne oder auf 

den Friedhof. Mobilität ist Würde.“ Die Rik-
scha ist also mehr als ein Fortbewegungs-
mittel – sie schafft Begegnungen, fördert 
Gespräche und bringt Freude zurück in den 
Alltag vieler Seniorinnen und Senioren.
Auch in Vaterstetten soll die Rikscha, üb-
rigens elektrisch, künftig von freiwilligen 
Fahrern bewegt werden. Die Koordination 
vor Ort läuft aktuell an – wer sich vorstellen 
kann, als ehrenamtlicher „Pilot“ mitzuma-
chen, ist herzlich eingeladen, sich zu mel-
den. Der genaue Starttermin und Anmel-
demöglichkeiten für Mitfahrten werden in 
Kürze auf B304.de bekannt gegeben. Klar 
ist: Das Projekt lebt vom Engagement der 
Bürger – und davon hat Vaterstetten erfah-
rungsgemäß einiges zu bieten. 
Interessierte können sich bei der Vaterstet-
tenerin Carmen Schörghuber melden, die 
federführend für das Projekt verantwortlich 
ist: schoerghuber@gmx.de oder Telefon 
0170 / 417 510 1.

NEUER FAHRDIENST FÜR SENIOREN IN DER GEMEINDE VATERSTETTEN

Rikscha-Projekt rollt an

Austräger für Grasbrunn 
gesucht!

Zur monatlichen Verteilung der B304.de-
Zeitung an alle Haushalte der Gemeinden 
Grasbrunn und Vaterstetten suchen wir ak-
tuell einen zuverlässigen Austräger für den 
Gemeindeteil Grasbrunn. Bei Interesse bit-
te melden bei Eva Bistrick, Telefon 08106 / 
375 98 71 oder eva@bistrickmedia.de. Es 
erwarten Sie eine faire Bezahlung sowie at-
traktive Verteilbedingungen.

TOHRU NAKAMURA

Baldhamer ist jetzt 
Weltklasse-Koch

Jüngst wurden die begehrten Michelin-Ster-
ne verliehen und Tohru Nakamura (41), der 
in Baldham aufgewachsen und am Hum-
boldt-Gymnasium zur Schule gegangen ist, 
bekam für sein „Tohru in der Schreiberei“ 
in München die Höchstwertung von drei 
Sternen. Mehr geht nicht. Deutschland-
weit sind es nur zwölf Lokale, die mit drei 
Michelin-Sternen ausgezeichnet sind. „Mit 
eigener Handschrift und feinfühliger Sti-
listik gelingt ihm eine äußerst spannende 
Verbindung von japanisch inspirierter und 
klassisch-französischer Küche“, schreiben 
die Restaurant-Tester. Mittlerweile wohnt 
Tohru Nakamura zwar in München, ist aber 
durch sein Elternhaus bis heute eng mit 
Baldham verbunden. 

Clarissa Käfer (l.) und 
Carmen Schörghuber
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NOTIZEN I 5
UMFRAGE

Arbeiten wir zu wenig?

Konstantin Micheler
„Dass gerade oft ältere Menschen be-

haupten, wir Jungen wären faul und 
wüssten nicht was Arbeit ist, ärgert 

mich. Ich habe einen Pflegeberuf und 
arbeite gerne und viel. Überstunden 

sammeln sich bei mir auch einige 
an. Wenn ich dann zwei Wochen im 
Jahr in den Urlaub fahre, muss ich 

bestimmt kein schlechtes Gewissen 
haben.“

Denise Seeliger 
„Ich bin noch im Studium, arbeite 
aber auch nebenher, weil ich mir 

sonst das Wohnen hier nicht leisten 
könnte – in der Stadt noch weniger. 
Auch zur Schulzeit habe ich immer 
nebenher gearbeitet – Babysitten 

oder Nachhilfe. Wenn ich mit dem Stu-
dieren fertig bin und „nur arbeiten“ 
muss, habe ich bestimmt weniger 

Wochenstunden als jetzt. Zur Zeit sind 
das eher 60 Stunden die Woche.“ 

Umfrage: Catrin Guntersdorfer, catrin@b304.de

Ursula Höldrich
„Ich verstehe schon, wenn Jugend-
liche sagen, sie wollen ihre Freizeit 

genießen und nicht nur leben um zu 
arbeiten. Das hat meine Generation 
noch anders gemacht. Aber irgend-

wo muss das Geld auch herkommen. 
Wenn die erste Frage bei einem 

Bewerbungsgespräch ist, wie viele 
Urlaubstage man hat, ist das nicht 

die richtige Einstellung.“ 

ZITAT

„Die aktuelle Steuerschätzung zeigt: Die 
Einnahmen der Städte und Gemeinden 

wachsen kaum noch. Gleichzeitig steigen die 
Ausgaben weiter. Für uns als Kommune heißt 
das: Weniger Handlungsspielraum, weniger 

Investitionskraft, mehr Verantwortung im 
Umgang mit jedem Euro.“

Leonhard Spitzauer (CSU), Erster Bürgermeister Vaterstetten

VERÄNDERUNGEN VOR ORT

Kommen und Gehen
In den Gemeinden Grasbrunn und Vaterstetten herrscht gerade heftiges Stühlerücken. 
Alleine Vaterstetten verliert zwei beliebte Restaurants. Andere Betriebe ziehen nach 
Neukeferloh oder verschwinden ganz. Hier ein Überblick zur aktuellen Entwicklung.

Ende August ist Schluss für das „Po-
mod'oro“ am Luitpoldring 33, da das Ge-
bäude abgerissen werden soll. Eine neue 
Bleibe haben die Inhaber – entgegen an-
derslautenden Gerüchten – noch nicht 
gefunden. Besonders bitter: Der Wirt und 
seine Frau verlieren nicht nur ihre Lebens-
grundlage, sondern auch ihre Wohnung, 
die über dem Restaurant liegt. 

Die „Metzgerei Stocker“ ist bereits nach 
Neukeferloh umgezogen, die ebenfalls in 
dem Gebäude Luitpoldring/Möschenfelder 
Straße beheimatete Filiale der „Bäckerei 
Kreitmaier“ zieht Mitte August in den „KL 
Kopierladen“ in der Wendelsteinstraße 1, 
der in den kommenden Wochen schließt.

Ersatz gefunden hat bereits Andreas Heindl: 
Der Betreiber des ehemaligen „Cosima“-
Hotels in der Vaterstettener Bahnhofstra-
ße 23 hat das „Apparthotel Ambassador“ 
im Technopark in Neukeferloh übernom-
men und seit wenigen Tagen neu eröffnet. 

Noch ungewiss ist dagegen, wo es Mario 
Cannizzaro vom „Ristorante Da Vinci“ hin 
verschlägt. Eine Option ist der ehemalige 
Frühstücksraum vom „Apparthotel Ambas-
sador“, aber das ist noch nicht fix. Mario 
und sein Team hat dasselbe Schicksal ereilt 
wie das „Cosima“-Hotel. Im Mai musste er 
nach 33 Jahren aus dem Gebäude, das nun 
leer steht, ausziehen. 

Am Baldhamer Marktplatz heißt das einsti-
ge „Mitsi“, das aus persönlichen Gründen 
geschlossen wurde, seit wenigen Wochen 
„Café Mélion“ Bar, Bistro. Dahinter steht 
die Familie von Giannikis Joannis, dem Be-
treiber des unweit gelegenen griechischen 
Restaurants „Poseidon“. B304.de hat das 
Mélion bereits besucht. Unser Fazit: Kann 
man machen. Netter, familiärer Service, 
schöner Outdoor-Bereich, ungewöhnli-
ches Interieur, köstliche Kuchen und faires 
Preis-/Leistungsverhältnis.
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TEXT MARKUS BISTRICK    FOTO ILONA STELZL (WWW.LOLASLICHT.DE)

Reste müssen entsorgt, aus der Welt ge-
schafft werden. Das höchste der Gefühle, 
das wir den Resten dabei entgegenbringen, 
ist, sie der Wiederverwertung zuzuführen. 
Doch das sehen offenbar nicht alle so. Wer 
ein Auge auf die unerwünschten Neben-
wirkungen von Konsum, Produktion, Kultur 
und Lebensstil werfen will, muss sich dafür 
nicht extra bei Hempels unters Sofa bege-
ben. Es reicht schon eine der Wertstoffin-
seln der Gemeinde Vaterstetten anzusteu-
ern, bevorzugt nach Wochenenden oder 
Feiertagen. Sperrmüll, Elektrogeräte, sogar 
Restmüllsäcke werden dort illegal entsorgt. 
Zu gering scheint die Gefahr zu sein, bei 
unerlaubten Handlungen entdeckt und zur 
Rechenschaft gezogen zu werden. 

Beim Feldzug gegen die Missstände setzt 
das Vaterstettener Rathaus, wie auch Ebers-
berg, Erding oder Poing, seit zwei Jahren auf 
den früheren Feldjäger bei der Bundeswehr: 
Walter Fortmühler. Mehrere hundert Stunden 
pro Jahr liegt der Personen- und Objektschüt-
zer im Gemeindegebiet auf der Lauer. Wobei 
er sich eigentlich gar keine besondere Mühe 
geben muss, um sich vor den Müllsündern zu 
verstecken. „Wenn ich mein Auto direkt bei 
der Wertstoffinsel parke und den Kofferraum 
aufmache, haben die das Gefühl, ich sei ei-
ner von ihnen“, sagt uns der Detektiv, der für 
seine Dienste einen niedrigen fünfstelligen 
Betrag im Jahr kassiert. Die meisten Müllsün-
der hätten kein Unrechtsbewusstsein. 

Wenn jemand beispielsweise beidhändig 
einen schweren Sack zum Papier- oder Plas-

ENTTARNT: WALTER FORTMÜHLER IST DER VATERSTETTENER MÜLLDETEKTIV

„Ich mache, was mir 
Spaß macht“

100 lichtdurchflutete Quadratmeter am Schatzbogen 39 in Trudering. Firmensitz der Detektei Walter Fortmühler. Jedes Foto an 
der Wand erzählt hier eine ganz eigene Geschichte. Aufnahmen mit Peter Maffay, Udo Lindenberg oder Chris de Burgh, das 
Autogramm von Otto Waalkes oder die persönliche Widmung von Pink – „For Walter“, dann ein Herzchen und „blessings thanx“, 
verewigt auf einem Foto der US-Sängerin im weißen IKEA-Rahmen Fiskbo. Glanz und Gloria, das war einmal in den 00er Jahren. 
Lebensabschnitte haben einen Anfang und ein Ende. Heute bewacht Walter Fortmühler keine Promis mehr, sondern die 34 Wert-
stoffinseln der Gemeinde Vaterstetten. Wir haben den 69-Jährigen besucht und durften einen außergewöhnlich angenehmen, 
lebensfrohen Zeitgenossen kennen lernen.

tikcontainer schleppt, dann stimmt was 
nicht und Fortmühler wird aktiv. Unaufgeregt 
holt er seine schwarze Kamera aus der Mit-
telkonsole, dokumentiert damit die Täter bei 
der illegalen Entsorgung und das Kfz-Kenn-
zeichen, anschließend übergibt er die Auf-
nahmen dem Rathaus. Dort habe übrigens 
auch manch Amts- und Würdenträger nicht 
schlecht gestaunt, als er sich selbst auf den 
Beweis-Fotos wiedererkannt habe. Namen 
verrät uns Fortmühler leider nicht. 

Mit der Übergabe der Fotos an die Gemein-
de ist für den groß gewachsenen Müllde-
tektiv der Fall erledigt, die Aufzeichnungen 
werden anschließend von ihm umgehend 
datenschutzkonform vernichtet. Daten-
schutz ist ihm heilig – genauso wie seine 
Zertifizierung als klimaneutrales Unterneh-
men. Zur Fortmühler Group gehören auch 
eine Inkasso Firma und der Sicherheits-
dienst ForSec Security. „Ich mache einfach, 
was mir Spaß macht“, sagt der Tausend-
sassa, der auch schon untreue Ehemänner 
observiert hat, und strahlt zufrieden. Man 
spürt, dass Fortmühler im Sinne von Recht 
und Ordnung gerne auch einmal aneckt. 

Müllsünder auf frischer Tat zu ertappen, be-
reitet ihm eine diebische Freude. Das spürt 
man, wenn man mit ihm spricht. Auch, 
wenn ihm die Bußgelder – zwischen 20 
und 60 Euro – deutlich zu gering sind. Nur 
in einem besonders schweren Fall seien es 
ein Mal knapp 3.000 Euro Strafe gewesen.

Fortmühler geht es weniger darum, ob je-

mand Braunglas in den Weißglascontainer 
wirft, sondern um echte Müllsünden wie 
die illegale Entsorgung von Essensresten, 
Kanistern mit Altöl oder Farbeimer mit 
Rückständen. Für derart asoziales Verhal-
ten fehlt ihm jegliches Verständnis. Denn 
letztlich zahle die Allgemeinheit die Zeche 
für einige wenige, die sich nicht an die Re-
geln halten. Dazu gehört auch das Entsor-
gen außerhalb der erlaubten Zeiten (werk-
tags von 7 bis 20 Uhr). Anwohner hätten, 
wie alle anderen Bürger auch, ein Recht auf 
etwas Ruhe.

Zahlen aus Poing belegen, dass die illegale 
Müllentsorgung durch den Einsatz des um-
triebigen Detektivs Jahr für Jahr abgenom-
men hat. Man sollte allerdings einen lan-
gen Atem haben. Diese Entwicklung setzt 
nicht über Nacht ein, die Maßnahme muss 
sich erst einmal herumsprechen.

Walter Fortmühler hat in seinem Leben viel 
erlebt, das würde den Rahmen sprengen, 
auch in den Jahren als Mülldetektiv.  Neben 
Beschimpfungen auch Bürger, die ihm für 
seinen Job im Sinne der Sauberkeit danken. 
Und dann gibt es auch berührende Momen-
te, etwa wenn wieder einmal ein Flaschen-
sammler in stoischer Ruhe in den Containern 
nach Pfandflaschen sucht, um über die Run-
den zu kommen. Dass ältere Menschen dazu 
gezwungen seien, ist für Fortmühler in Ge-
meinden wie Vaterstetten ein Skandal. Und 
er kennt jeden einzelnen Flaschensammler 
und dessen Geschichte persönlich. Man 
merkt, dass ihn das menschlich berührt. 
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Niemand 
wird als 

Nazi 
geboren
Ein Gespräch mit 
einem Aussteiger

Rechtsextremes Liedgut, Hassparolen, Gewalt – so sah das Leben von Felix Benneckenstein früher aus. Neun Jahre lang ist der 
aus Erding stammende, heute 39-jährige, in der rechten Szene als Neonazi aktiv. Er tritt als Jugendlicher in die NPD ein, tourt als 
Nazi-Liedermacher „Flex“ durch ganz Deutschland und sitzt mehrmals wegen verschiedener Delikte im Gefängnis. Heute kämpft 
er gegen genau das, wofür er selbst jahrelang stand. Als Aussteiger aus der Neonazi-Szene gründet er die „Aussteigerhilfe 
Bayern e.V.“, arbeitet bei der Organisation „EXIT Deutschland“ und hilft anderen, sich von extremistischen Strukturen zu lösen.

Für einen Vormittag war Felix Bennecken-
stein auf Einladung des Fördervereins zu 
Gast an der Realschule Vaterstetten. In ei-
ner Gesprächsrunde mit dem Titel: „Gesicht 
zeigen: ein Aussteiger erzählt“, diskutierte 
er mit Schülern der 8. und 9. Klasse, die im 
Anschluss von eigenen Erfahrungen mit 
Ausgrenzung, Diskriminierung und Vorur-
teilen erzählten. „Es gibt Leute, die das als 
Spaß sehen, rechtsradikale Witze auf Insta 
zu posten. Und es gibt welche, die wirklich 
überzeugt sind“, so eine Schülerin. Umso 
wichtiger ist Felix Benneckenstein das War-
nen vor dem Abdriften in die extremistische 
Szene, denn schließlich werde „keiner als 
Nazi geboren“! Mit B304.de spricht Felix 
Benneckenstein über seinen Weg in die 
rechte Szene – und den schwierigen, aber 
möglichen Weg heraus.

Wie sind Sie damals, mit 13 oder 14 Jahren, 

mit der rechten Szene in Kontakt gekom-
men?
Mit meiner Clique habe ich rechte Musik 
gehört – das Politische, was dort gesun-
gen wurde ist 1:1 das, was heute auf TikTok 
läuft. Die Republikaner in Erding spielten 
eine große Rolle bei meinem Einstieg. Die 
hatten damals einen Bauwagen bei uns 
stehen. Ich habe mich dann bei der NPD in 
München gemeldet, die sich natürlich ge-
freut hat. Kleiner Tipp von mir: Die freuen 
sich auch heute und warten nur, dass je-
mand so blöd ist und sich bei ihnen mel-
det. Ich habe wirklich alles geglaubt und 
fanatisch aufrechterhalten, was mir dort 
erzählt wurde, ohne eine einzige Sache zu 
hinterfragen.

Was haben Ihre Eltern zu Ihrer Gesinnung 
gesagt?
Die waren erst mal schockiert, dann ver-

zweifelt. Aber sie hatten keine Chance, 
mich davon abzubringen. Am Anfang wollte 
ich sie mit meiner Einstellung provozieren, 
später überzeugen. Das hat es nicht besser 
gemacht. Meine Eltern haben mich absolut 
politisch erzogen – was bei mir aber leider 
schief gegangen ist. 

Wie macht die rechte Szene Werbung bei 
Jugendlichen?
Ich würde sagen, dass heute viel leichter 
Jugendliche für die rechte Szene gewonnen 
werden können, als zu meiner Zeit. Es gibt 
noch immer die rechte Szene, die am Rande 
von Demos steht und auch die klassischen 
Neonazis rekrutieren noch genauso wie frü-
her, nur viel erfolgreicher, weil sie sich mit 
ihrer Gesinnung und Ideologie nicht mehr 
verstecken müssen. Bei meinem Einstieg 
hieß es noch, lass bloß das Ausländer-
thema weg – das kommt bei den Leuten 

INTERVIEW UND FOTOS CATRIN GUNTERSDORFER
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schlecht an. Heute setzen die Rechten ge-
nau bei diesem Thema an. Und natürlich 
tragen da auch die sozialen Medien heute 
enorm dazu bei, dass viele Jugendliche er-
reicht werden.

Interessieren sich Jugendliche überhaupt 
für politische Themen?
Viele sind gut informiert darüber, was die 
extreme Rechte will, sie sprechen unterein-
ander ziemlich reflektiert darüber und erken-
nen die Gefahren. Andererseits sind die, die 
sich zu rechts bekennen, schnell auf einem 
extrem völkischen Trip, reden von Sachen, 
die früher niemanden in dem Alter interes-
siert hätten. Für mich war es damals noch 
schwer, andere für Volk, Rasse und Nation 
zu begeistern. Das ist heute anders. Früher 
war ein 17-Jähriger, der sich bei „Exit“ gemel-
det hat, weil er aussteigen will, ein absoluter 
Sonderfall. Heute haben wir schon 14- oder 
15-Jährige. Daher spreche ich jetzt auch mit 
Achtklässlern und informiere sie.

2011 kam für Sie der Wendepunkt und Sie 
sind aus der rechten Szene ausgestiegen.
Es waren mehrere Faktoren, die hier zu-
sammenkamen und es hat zwei bis drei 
Jahre gedauert, bis ich mich wirklich bei 
„Exit“ gemeldet habe. Irgendwann habe 
ich angefangen, Dinge zu hinterfragen und 
habe Widersprüche erkannt, habe plötzlich 
wahrgenommen, dass ich in manchen Situ-
ationen anders fühle, als ich es nach mei-
ner Einstellung sollte. Mein kleiner Bruder 
hat das Down-Syndrom, eine Tatsache, die 
ich vor mir selbst damals immer versteckt 
habe, um Zweifel gar nicht erst aufkommen 
zu lassen. Meine damalige Freundin – heu-
te Frau – die in einer neonazistischen Fa-

milie aufgewachsen ist, und ich haben ge-
merkt, dass wir mit vielen Leuten der Szene 
nichts mehr anfangen können. Irgendwann 
war ich immer weniger Neonazi und an den 
Wochenenden, wo ich als „Flex“ bei rech-
ten Veranstaltungen aufgetreten bin, habe 
ich mich unwohl gefühlt. 

Gibt es Situationen in ihrer Vergangenheit, 
die Ihnen rückblickend peinlich sind?
Ich schäme mich für den primitiven Rassis-
mus, den ich angenommen hatte, und dass 
Menschen sich in meiner Gegenwart unwohl 
gefühlt haben. Die Kinder unserer damali-
gen Nachbarn, die aus Afrika kamen, hatten 
definitiv Angst, wenn ich in meiner Bude bei 
offenem Fenster Nazi-Musik gehört habe. 
Das wurde mir aber erst viel später klar.

Was können Eltern tun, deren Kinder Kon-
takt zu rechten Kreisen suchen?

Ich weiß es leider nicht. Aber man muss auf 
jeden Fall versuchen, den Draht zu den Kin-
dern zu halten und schauen, dass die emo-
tionale Brücke bestehen bleibt. 

Was ist Ihre Motivation, an Schulen Vorträ-
ge zu halten? Können Sie die Jugendlichen 
erreichen?
Ich weiß, dass ich die Welt nicht ändern 
kann, aber ich merke, dass mir an den 
Schulen zugehört wird. Die Schüler, die kei-
ne Lust auf eine Diskussion mit mir haben 
und den Vortrag blöd finden, sind meist 
nicht im Klassenzimmer, sondern haben 
sich vorab krankgemeldet. Das ist für mich 
dann auch ein Statement. Ich kann sagen, 
dass das Klima radikaler geworden ist, und 
ich bin wirklich entsetzt darüber, dass eine 
politische Einstellung, die früher klar neo-
nazistisch war, mittlerweile am rechten 
Rand der Gesellschaft angekommen ist. 

Stefan Gasior, Direktor der Realschule Vaterstetten (r.) mit Schülerinnen 
der 8. und 9. Klasse sowie Sebastian Brunner vom Förderverein an der 
Schule (hinten Mitte) und Felix Benneckenstein.

NACHBARN I 9
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GEMEINDE VATERSTETTEN

Geschlossen wegen 
Betriebsausflug

Am Dienstag, 8. Juli, bleiben das Rat-
haus Vaterstetten sowie alle gemeind-
lichen Einrichtungen geschlossen, 
weil die Mitarbeiter im Rahmen eines 
Betriebsausflugs gemeinsam auf gro-
ße Fahrt gehen. 

Aldi und dm hüllen sich 
in Schweigen

Aldi plant den Abriss seines Marktes 
neben dem Reitsberger Hof in Vater-
stetten. Im Zuge des Neubaus soll dort 
auch eine Drogeriemarktfiliale von dm 
entstehen, wie aus Unterlagen hervor-
geht, die B304.de vorliegen. Offiziell 
äußern möchte sich der dm-Gebiets-
verantwortliche uns gegenüber nicht. 
Auch Aldi hat keine neuen Infos. Der 
Discounter geht von einer Realisierung 
im kommenden Jahr aus. 

NEUE BLÜHFLÄCHE AN DER GRUND- UND MITTELSCHULE

Vaterstetten summt
Im Bereich vor der Turnhalle der Grund- und Mittelschule in Vaterstetten wurde jüngst 
eine größere Grasfläche durch den Baubetriebshof abgetragen und mit Erde aufgeschüt-
tet. Dort soll eine bunte, artenreiche Blumenwiese entstehen, die neuen Lebensraum für 
Hummeln, Wildbienen und weitere Insekten bietet. Mit dieser Maßnahme beteiligt sich 
die Gemeinde Vaterstetten an der Initiative „Der Landkreis summt“ des Landratsamtes 
Ebersberg. Damit es auch in „Vaterstetten summt“, wurde im Arbeitskreis Grünkonzept 
beschlossen, die Initiative des Landkreises mit der Anlage einer Blumenwiese zu unter-
stützen. Kosten für die Blumensaatgutmischung: 250 Euro.

Der neue Wochenmarkt.

Jeden Donnerstag. Von 8 bis 13 Uhr.
vor dem rathaus Vaterstetten.

Fleisch und Wurst
von Markus Glagow.
hausgemacht von einer kleinen Familien-Metzgerei.

Tipp: Hüttenspeck 
mit hausgemachter 
Gewürzmischung

Rund ums Vaterstettener Rathaus
berichtet für Sie: Leon Öttl, leon@b304.de
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WARUM ALLES SO LANGE DAUERT

„Großes Ärgernis“
Seit Wochen ist ein Sportgerät im Fitnessparcours am Vaterstet-
tener Bürgerpark eingerüstet, unweit davon lässt sich die Tür zur 
Hundewiese seit mehr als einem Jahr nur provisorisch verschlie-
ßen. Warum unternimmt die Gemeinde nichts dagegen? Wir ha-
ben im Rathaus nachgefragt. 

Maria Wirnitzer (SPD), die urlaubsbedingt Bürgermeister Leonhard 
Spitzauer (CSU) vertritt, teilt uns mit, dass sich bei dem Fitnessge-
rät eine Verschraubung im Fundament gelockert habe und sich die 
Fallschutzplatten lösen, „vermutlich aufgrund mangelhaften Kle-
bers“.  Die Gemeinde mache Gewährleistungsansprüche geltend 
und habe mehrfach auf die Dringlichkeit der Reparatur hingewie-
sen. „Zunächst musste geklärt werden, ob der Defekt auf einen 
Herstellungsfehler zurückzuführen ist oder auf einen fehlerhaften 
Einbau, und wer daher die Kosten trägt.“ Der Termin werde von 
der Herstellerfirma koordiniert. „Dass es so lange dauert, ist ein 
großes Ärgernis.“

Ein weiteres Ärgernis ist – eigentlich von Anbeginn – der Zustand 
der Umzäunung der Hundewiese, insbesondere des Eingangstors. 
Es lässt sich nur provisorisch verschließen. Eine Reparatur sei 
ohne größeren Aufwand nicht möglich, sagt uns Maria Wirnitzer. 
Denn das Tor müsste komplett ausgegraben und neu fundamen-
tiert werden. „Diese Maßnahme wird nicht mehr durchgeführt, da 
2026 die komplette Zaunanlage durch einen stabilen, dauerhaf-
ten Doppelstabmattenzaun ersetzt werden soll“, so die stellver-
tretende Bürgermeisterin wörtlich.

Für Unmut sorgt – alljährlich – auch der ungepflegte Zustand von 
Straßen und Plätzen wie u.a. der Baldhamer Marktplatz. Immer 
wieder haben wir auf Anregung unserer Leser darauf aufmerksam 
gemacht, leider nur mit mäßigem Erfolg. Dabei wurde seitens der 
Verwaltung extra eine neue Kehrmaschine mit einem sogenannten 
Krautbesen angeschafft.

ÄRGERNIS 1

ÄRGERNIS 2

ÄRGERNIS 3

STEUERTIPPS VON LARISSA PERTLER AUS VATERSTETTEN

Kinder arbeiten mit: 
Was ist erlaubt?

Die Sommerferien stehen vor der Tür – und viele Unter-
nehmereltern fragen sich: Darf mein Kind im Betrieb mit-
helfen? Die Antwort: Ja, aber unter bestimmten Voraus-
setzungen. Wer alles richtig macht, kann dem Nachwuchs 
nicht nur Einblicke ins Arbeitsleben geben, sondern auch 
steuerlich profitieren.

Ab wann dürfen Kinder arbeiten?
Jugendliche dürfen laut Jugendarbeitsschutzgesetz ab 15 Jah-
ren einen Ferienjob ausüben – maximal vier Wochen im Jahr, 
jeweils bis zu acht Stunden am Tag zwischen 6 und 20 Uhr.  
(In der Landwirtschaft gibt es Ausnahmen.) Wichtig: Die Tä-
tigkeit muss altersgerecht, zumutbar und ungefährlich sein. 
Büroarbeit, Lagerhilfe oder einfache Tätigkeiten im Verkauf 
sind in der Regel unproblematisch.

Wie läuft das steuerlich?
Der Clou für Unternehmerfamilien: Wird das Kind regulär im 
elterlichen Betrieb angestellt, kann der Lohn als Betriebsaus-
gabe geltend gemacht werden – vorausgesetzt, die Bezahlung 
ist angemessen und der Arbeitsvertrag klar geregelt. 2025 liegt 
der steuerfreie Grundfreibetrag bei 12.096 Euro – liegt das Fe-
riengehalt darunter, bleibt es für das Kind einkommensteuer-
frei. Sozialversicherungsbeiträge fallen in den meisten Fällen 
bei kurzfristiger Beschäftigung ebenfalls nicht an.

„Viele Eltern unterschätzen die Möglichkeiten, die der Ge-
setzgeber hier eröffnet – mit klarer Gestaltung lassen sich 
Familienleben und Steuerpraxis gut verbin-
den“, sagt Steuerberaterin Larissa Pert-
ler von der Kanzlei ALHR in München.

Fazit: Ein Ferienjob im Familienbe-
trieb kann sinnvoll sein – vor allem 
steuerlich. Doch ohne saubere 
Dokumentation und realistische 
Entlohnung drohen Ärger mit dem 
Finanzamt. Es ist ratsam, sich vor-
ab steuerlich beraten zu lassen. 

Kontakt:
l.pertler@alhr.de
T: 089 / 45 49 29 0
www.alhr.de
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Föhrenweg 1 . 85591 Vaterstetten
Tel. (08106) 999 31-0 . info@kraus-elektro.de

www.kraus-elektro.de

LOSLASSEN & DEN URLAUB GENIESSEN. 
Dank unserer Sicherheitstechnik 

für Ihr Zuhause.
Lassen Sie sich unverbindlich von uns beraten. Lassen Sie sich unverbindlich von uns beraten. 
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IN BALDHAM

Poststation soll 
Post ersetzen

Wie berichtet ist Ende Juli Schluss für die Post-Filiale im Baldha-
mer REWE-Markt. Zu gering sind die Erlöse für den Kölner Super-
marktkonzern, weshalb man den Vertrag mit der Post kündigte. 
Doch rechtlich darf Baldham nicht ohne eine Post da stehen – in 
großen Ortschaften muss die Fuß-Distanz zur nächsten Filiale we-
niger als 2 Kilometer betragen.

Doch in Baldham findet sich wohl partout kein Filialpartner – wes-
halb nun eine sogenannte Poststation kommen soll. Dort ist auch 
ein Briefkasten integriert und Marken werden verkauft. Doch für 
eine solche Station fehlt der Platz – und offenbar kann auch die 
Packstation vorm Rewe nicht durch die moderne Station ersetzt 
werden. 

Deshalb ist nun ein neuer Standort im Gespräch: die Nordseite 
des Baldhamer S-Bahnhofs, wo sich einst der Kiosk befand. Doch 
das Gelände gehört der Bahn. Ob die Bahn grünes Licht gibt, ist 
aktuell völlig ungewiss.

Auf Nachfrage äußert sich die Post nur bedingt zu konkreten Fra-
gen bezüglich der Zukunft der Post in Baldham. Eine Sprecherin 
bestätigt uns lediglich Gespräche zwischen Gemeinde und Post. 
Mensch durch Maschine zu ersetzen, das passt nicht allen – eini-
ge Bürger und Organisationen wie der Sozialverband VdK äußern 
Zweifel an der Barrierefreiheit des Angebots. 

PASSFOTOS WEITER IN PAPIERFORM

Digitalisierung lässt            
weiter auf sich warten

Eigentlich sollte alles digitaler werden: Passbilder werden seit Mai 
nur noch digital akzeptiert. Entweder vom Fotografen, der die Fo-
tos direkt bei der Bundesdruckerei hochlädt, oder durch eine Auf-
nahme vor Ort im Einwohnermeldeamt der Gemeinde. Doch beim 
Ausliefern der von der Bundesdruckerei vermieteten Geräte gibt 
es massive Engpässe – auch deshalb kann man in Vaterstetten 
noch bis Ende Juli Passbilder in Papierform abgeben. Wann das 
Gerät eintrifft, ist noch völlig unklar – die Bundesdruckerei bittet 
Kommunen, von Nachfragen abzusehen. 
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Der Installateur
Michael Wähnl

Tel.: 0171 - 647 18 43
gwsmichael@gmail.com
www.derinstallateur.bayern

Sanitärinstallation
Kundendienst
Reparaturen
Badumbau

              Ostring 29 . 85591 Vaterstetten

Inh. G. Sangiovanni

Carl-Orff-Straße 19
85591 Vaterstetten

Telefon: 08106 / 99 99 818
Fax: 08106 / 996 30 95
Handy: 0173 / 385 45 75

Mail: vega.service@t-online.de

Zaunbau

Pflasterbau

Baggerarbeiten

Hausmeisterdienst

Entwässerungsanlagen 
und Sickergruben

Baumpflege und 
Fällungen

Gartenpflege und 
Gestaltung

VEGA-SERVICE
DIENSTLEISTUNGSUNTERNEHMEN

FÜR HAUS UND GARTEN

GÄRTNEREI HAUSLER
Johann-Sebastian-Bach-Str.56 . Vaterstetten  
Tel.:08106/899 818 . khausler@t-online.de

www.gärtnerei-hausler.de 
Mo.-Fr.:8-18 Uhr, Sa.:8-13 Uhr, So.:10-12 Uhr

Der Sommer Der Sommer 
ist da!ist da! 

Viele Pflanzen aus eigener oder regionaler Produktion 
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GLASFASER IN VATERSTETTEN/BALDHAM

Aktuelle Ausbaugebiete
Immer wieder werden wir von Ihnen gefragt, wie es aktuell um 
den Glasfaser-Ausbau in Vaterstetten/Baldham bestellt ist. 
B304.de hat für Sie nachgefragt:

AVACOMM „Aktuell gibt es von unserer Seite keine neuen Infor-
mationen zu einem aktiven Ausbaugebiet in der Gemeinde.“

TELEKOM „Wir bauen in diesem Jahr in den Bereichen: Hochwald-
straße, westlich der Karl-Böhm-Straße / Heinrich-Marschner-Stra-
ße, östlich der Karl-Böhm-Straße / nördlich der S-Bahn-Strecke, S-
Bahn-Strecke südlich bis Alte Poststraße und Carl-Orff-Straße. Bis 
Ende des Jahres werden rund 5.000 Haushalte und Unternehmen 
die Möglichkeit haben, sich an das Glasfasernetz der Telekom an-
schließen zu lassen. In den oben genannten Bereichen sind be-
reits Kunden online bzw. können in den nächsten Wochen ihren 
Anschluss nutzen, sofern sie einen Glasfasertarif gebucht haben.“

Die Telekom weist darauf hin, dass „egal, ob die Glasfaser erst 
in der Straße, vor dem Haus oder schon im Keller liegt: Der Kun-
de muss aktiv werden und einen Glasfaser-Tarif bei der Telekom 
buchen.“ Weitere Infos: www.telekom.de/glasfaser oder Hotline 
0800 22 66 100 (kostenfrei)

LESERBRIEF ZUM GLASFASERAUSBAU

„Nachdem der Glasfaser-Ausbau in Vaterstetten ja bekanntlich 
ins Stocken geraten ist, waren wir sehr überrascht, mit welchem 
Tempo es plötzlich vorangehen kann. In diesem Fall geht es um 
die Baustelle an der Ecke Baldhamer Straße/Ludwig-Plötz-Weg. 
Wir haben nicht schlecht gestaunt, als an Fronleichnam ein Bau-
trupp anrückte. Wir haben den Arbeitern erklärt, dass sie an ei-
nem Feiertag hier nicht arbeiten können. Als Antwort bekamen 
wir zu hören, dass sie doch nur eine Stunde beschäftigt wären 
und, dass die Telekom 10.000 Euro Strafe verlangen würde, wenn 
sie an diesem Tag nicht fertig würden. Die Herren fühlten sich im 
Recht und arbeiteten ungeniert weiter. Also haben wir die Polizei 
Poing kontaktiert.  
Die Beamten trafen eine halbe Stunde später ein. Ein Polizist 
fragte uns, was uns denn hier jetzt konkret stören würde. Als wir 
ihn auf den Feiertag hinwiesen, sprachen die Beamten mit den 
Bauarbeitern und kamen mit folgender Erklärung zu uns zurück: 
Die Begründung diesmal war ein angeblicher Netz-Ausfall in der 
angrenzenden „Penny-Siedlung“ und sie hätten eine „Genehmi-
gung“. Eine Genehmigung lag vor Ort aber nicht vor. Stattdessen 
weitere Diskussionen mit einem Polizeibeamten. Dieser, inzwi-
schen sichtlich genervt, sprach nochmal mit den Arbeitern und 
verabschiedete sich. Keine 5 Minuten später waren auch die Bau-
arbeiter weg.
Es bleibt die Frage, warum wir uns vor der Polizei rechtfertigen 
mussten, dass wir geltendes Recht – in diesem Fall ein Arbeits-
verbot an Feiertagen, bzw. die Einsicht in die dafür nötige Son-
dergenehmigung – einforderten. Ich hoffe, dass es kein gängiges 
Geschäftsmodell der Telekom ist, ihren Subunternehmen generell 
mit hohen Geldstrafen zu drohen. Und dass der, in diesem Fall zu-
ständige Polizeimeister die Rechtsgrundlage nochmal nachgegoo-
gelt hat, um beim nächsten Einsatz dieser Art besser informiert zu 
sein. “                                                  Claudia und Artur Meister, Vaterstetten

„Das neue Tempo der Telekom“
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Geschlossen wegen 
Betriebsausflug

Aufgrund eines Betriebsausflugs der 
Beschäftigten der Gemeinde Gras-
brunn am Mittwoch, 2. Juli, bleiben das 
Rathaus, der Bauhof, die Wertstoffhöfe 
und alle gemeindlichen Kindertages-
einrichtungen sowie die Mittagsbe-
treuung an der Grundschule ganztägig 
geschlossen. Das Kinderhaus St. Chris-
tophorus in Neukeferloh und die Groß-
tagespflegen haben geöffnet. 

Endlich wieder Häusl 
bauen

Der Sommer kann kommen – und 
mit ihm eine der beliebtesten Ferien-
aktionen der Gemeinde Grasbrunn: 
Das legendäre „Häusl bauen“ geht in 
die nächste Runde. Von Freitag, 1. bis 
Sonntag, 3. August, dürfen Kinder wie-
der am Alten Sportplatz in Grasbrunn 
nach Herzenslust werkeln, bauen und 
Lagerfeuerluft schnuppern. Teilneh-
men können alle Kinder ab der ersten 
Schulklasse. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, der Kostenbeitrag beträgt 
3,50 Euro. Wichtig: Bitte Becher, Tel-
ler, Besteck und Werkzeug (Hammer, 
Sägen, Beißzangen etc., beschriftet) 
mitbringen.
Die Organisatoren freuen sich über 
Essens- und Getränkespenden – 
ebenso wie über helfende Hände aus 
der Elternschaft. Da keine Aufsichts-
pflicht übernommen wird, ist die 
Begleitung durch Erwachsene wün-
schenswert. 

CwC Immobilien

W E R T E R M I T T L U N G  |  V E R K A U F  |  V E R M I E T U N G

Profitieren Sie von unserer Marktexpertise, unserem Know-how und 
unserer Erfahrung. Vereinbaren Sie eine kostenlose Erstberatung.

Sie wollen Ihre Immobilie erfolgreich  
verkaufen? Wir begleiten Sie kompetent 
und seriös, von Anfang an.

www.cwc-immobilien.de

Dipl. Ing. (FH) Oliver Wolf  
Tel. +49 8106 999 434
Ich freue mich auf Ihren Anruf!

WIDERSTAND GEGEN PLÄNE DER GEMEINDE 

135 Unterschriften gegen Energiezentrale
Im Zuge des Großvorhabens der Geother-
mie muss auch die entsprechende Infra-
struktur geschaffen werden, um die Wärme 
in die Haushalte zu bringen. Wie berichtet, 
regt sich Widerstand gegen eine Energie-
zentrale, die Grasbrunn an der Grenze zu 
Vaterstetten errichten will. Die „Interes-
sensgemeinschaft Bolzplatz“ sammelte in 
einer Online-Petition inzwischen 135 Unter-
schriften – aus beiden Gemeinden. 

„Den Kindern und Jugendlichen wird ein für 
sie wichtiger Ort genommen“, schreibt ein 
anonymer Unterzeichner. „Wie sehr muss 
die Wohnqualität in dem kleinen Wohnge-
biet noch abnehmen?“ ein anderer. 

Ob der Bau der Zentrale an dieser Stelle 
überhaupt zulässig ist, sei aktuell unklar: 
denn offenbar sicherte Grasbrunn der 
Nachbargemeinde den Bannwald als ge-
schützte Zone zu – doch derzeit ist nicht 
bekannt, ob dies auch schriftlich festge-
halten wurde. Erschlossen werden soll die 
Anlage über die zu Vaterstetten gehören-
de Anemonenstraße. Offiziell um Stellung-
nahme wurde die Gemeinde noch nicht 
gebeten, so Leonhard Spitzauer (CSU) im 
Gemeinderat, und, wie so oft, scheint im 
Süden Vaterstettens nicht nur die Land-
kreisgrenze zu verlaufen, sondern auch 
die Grenze des laufenden Informations-
austausches.                Leon Öttl, leon@b304.de
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Feuerteufel unterwegs
Innerhalb von sechs Wochen – zuletzt 
am 23. Mai – musste die Feuerwehr 
Grasbrunn drei Mal ausrücken, um 
kleinere Waldbrände zu löschen. Al-
les deutet darauf hin, dass ein Serien-
brandstifter im Gemeindegebiet sein 
Unwesen treibt. Wie uns die Feuerwehr 
Grasbrunn sagt, wurden offenbar ge-
zielt Brandbeschleuniger eingesetzt. 
Die Polizei in Haar bittet um sachdien-
liche Hinweise unter: 089 / 462 30 50.
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Saarlandstraße 33 | 85630 Neukeferloh | Tel. 089 46 70 87
www.schmidt-heizung.de

Jahren
seit 

über60

Heizung · Klima 
Lüftung · Sanitär

Servicepartner, 
Systemanbieter 

und Problemlöser 
für technische 

Gebäudeausstattungen 

Zugspitzstraße 6a ∙ 85591 Vaterstetten
Tel. 08106/36 37-0 ∙ Fax 08106/36 37-38 ∙ www.kanzlei-schermann.de

KANZLEI SCHERMANN
Steuer- und Rechtsanwaltskanzlei

WOLFGANG SCHERMANN
Steuerberater

Rechtsbeistand

MANUEL SCHERMANN
Rechtsanwalt
Dipl.-Finanzwirt (FH)

WohnCoaches 
LICARI & HANES 

www.licari-hanes.de

0 80 92/30 09 319

Privat- und 
Geschäftsräume

Ferienwohnungen

hallo@licari-hanes.de

GANZHEITLICHE WOHNBERATUNG
RUND UMS "GLÜCKLICH WOHNEN" 

                   Wendelsteinstraße 3 . 85591 Vaterstetten
calimero-vaterstetten@hotmail.com . Tel 08106 / 998 96 42

Euer Fachgeschäft für

Schreibwaren, Schul- und Bürobedarf, 

Spielwaren, Bastelzubehör 

und Geschenkartikel

FREIWILLIGE FEUERWEHR BALDHAM

Großes Dorffest & Tag der offenen Tür 
Die Freiwillige Feuerwehr Baldham öffnet am Samstag, 5. Juli, 
ihre Tore und lädt herzlich zum großen Dorffest ein. Ab 13 Uhr 
wird der Stockmayr Hof in Alt-Baldham zum quirligen Fest-
gelände. Hier kann man die Feuerwehr hautnah erleben: 
Bei Schauübungen zeigen die Einsatzkräfte ihr Können und 
demonstrieren, wie Brände gelöscht und Menschen gerettet 
werden – Action garantiert! Auch die kleinen Besucher kom-
men voll auf ihre Kosten: Eine Hüpfburg sorgt für Spaß und an 
der Spritzwand können Kinder selbst zu kleinen Feuerwehr-
helden werden. Für das leibliche Wohl ist natürlich gesorgt – 
von herzhaften Schmankerln bis zu erfrischenden Getränken 
ist für jeden Geschmack etwas dabei. Dazu gibt’s Musik!
Vorbeikommen, mitfeiern und die Arbeit der Feuerwehr aus 
nächster Nähe kennenlernen – der Eintritt ist frei!

TSV VATERSTETTEN

Sommersause 
Der Sommer wird sportlich, bunt und voller guter Laune – denn 
der TSV Vaterstetten lädt am Samstag, 5. Juli, 12 bis 17 Uhr, 
zur großen TSV-Sommersause auf das Vereinsgelände (Phil-
ipp-Maas-Weg 14) ein. Egal ob klein oder groß, Vereinsmitglied 
oder neugieriger Gast – alle sind herzlich willkommen! Die 
Gäste erwarten actionreiche Spiele, eine riesige Hüpfburg zum 
Austoben, süße & herzhafte Leckereien von Kuchen bis Eis. 
Bei schlechtem Wetter wird das Fest in die TSV-Halle verlegt. 
Kuchenspenden oder ein Beitrag zum Buffet werden gerne ent-
gegengenommen.  Infos unter www.tsv-vaterstetten.de/news

STOPSELCLUB HARTHAUSEN

Harthauser Sommerfeuer   
Auch in diesem Jahr lädt der Stopselclub Harthausen e.V. zum 
jährlichen Sommerfeuer am Samstag, 5. Juli, ab 17 Uhr, ein. 
Mit Schmankerln vom Grill, Pommes sowie kühlem Bier der 
Augustiner Brauerei und sommerlichen Aperitifs wird für das 
leibliche Wohl der Gäste gesorgt. Kinder können sich auf dem 
unmittelbar angrenzenden Fußballplatz austoben. Los geht‘s 
ab 17 Uhr auf dem Fußballplatz Harthausen (Ende Wolfersber-
ger Straße). Mit Einbruch der Dunkelheit wird das Holzfeuer 
entzündet. Bei schlechtem Wetter entfällt die Veranstaltung. 

TSV GRASBRUNN

Sport, Spiel & Spaß für die Familie
Am Samstag, 12. Juli, verwandelt sich das Gelände rund um 
die Sporthalle Neukeferloh (Leonhard-Stadler-Straße 18) von 
13 bis 17 Uhr in eine fröhliche Bewegungslandschaft: Der TSV 

FesteFeste
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Sag später
nicht, du
hättest nichts
gewusst. 
4. Juli in
Vaterstetten.

Pssst… die Details gibt’s hier:

Grasbrunn-Neukeferloh lädt zum großen Familienfest ein! 
Ob beim Volleyball, Basketball oder Floorball, beim Balan-
cieren und Hüpfen oder einfach beim fröhlichen Miteinan-
der – hier ist für jedes Alter etwas dabei. Natürlich ist auch 
für das leibliche Wohl gesorgt. Also: Sportschuhe einpacken 
und mit der ganzen Familie vorbeikommen – mitmachen ist 
ausdrücklich erwünscht! 
Bei schönem Wetter findet das Fest auf dem Sportplatz ne-
ben der Halle statt, bei Regen wird einfach in die Sporthalle 
ausgewichen.

GEMEINDE VATERSTETTEN

Vaterstettener Straßenfest 
Am Samstag, 19. Juli, wird die Wendelsteinstraße in Vaterstet-
ten wieder zur Festmeile – von 14 bis 23 Uhr heißt es: bum-
meln, genießen, feiern! Auch in diesem Jahr warten wieder 
zahlreiche Stände mit Kunsthandwerk, Schmuck und kreati-
ven Ideen, leckerem Essen und natürlich Musik satt auf die 
Besucher. Live auf der Bühne vor dem Rathaus treten von 20 
bis 23 Uhr die „Cagey Strings“ auf. Der Eintritt ist frei! Ach-
tung: Für das Straßenfest wird die Wendelsteinstraße von der 
Brünnsteinstraße bis zur Möschenfelder Straße gesperrt. Der 
Verkehr wird entsprechend umgeleitet.

FREIWILLLIGE FEUERWEHR GRASBRUNN

Dorffest in Grasbrunn
Die Freiwillige Feuerwehr Grasbrunn richtet heuer am Sams-
tag, 19. Juli, ab 14 Uhr, bereits das 25. Grasbrunner Dorffest 
auf dem Dorfplatz aus. Ab 14 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen. 
Danach werden die Besucher mit kühlem Bier, Fleisch und 
Würstl vom Grill, Currywurst, Pommes, Wurstsalat und Kas-
spatzn versorgt. Dieses Jahr erstmals auf dem Programm: 
ein Reanimations-Training, dazu gibt es eine Ausstellung 
der Feuerwehrfahrzeuge sowie ein buntes Kinderprogramm 
für den Nachwuchs. Von 18 bis 22 Uhr spielt die Blaskapelle 
„Bairer Musi“ und an der Bar werden leckere Longdrinks ge-
mixt. 

BURSCHENVEREIN GRASBRUNN

Dorffest in Neukeferloh
Der Burschenverein Grasbrunn organisiert heuer bereits zum 
dritten Mal ein großes Dorffest in Neukeferloh. Am Samstag, 
26. Juli, ab 15 Uhr, wird auf der Rathauswiese (Bürgermeis-
ter-Wilhelm-Dresel-Park) gefeiert. Für das leibliche Wohl ist 
natürlich gesorgt, neben Pommes und Spezialitäten vom Grill 
werden auch Kaffee und Kuchen sowie erfrischende Sommer-
getränke und Bier angeboten. Musikalische Unterhaltung 
gibt‘s genauso wie Attraktionen für die kleinen Gäste.

ÜBERSICHT JULI

feiernfeiernFesteFeste

 12.
 07.
  11 —

  16 H
Brukenthalstr. 6 tierschutzverein-muenchen.de
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EIM

* MIT 

FLOHMARKT 

��

 STREETFOOD

LISTENHUNDE

U.V.M.



DIE B304.DE ZEITUNG    JULI 2025

18 I GEMEINDELEBEN

GÜNTER MÜLLER Bike & E-Bike Service und Verkauf
Karl-Böhm-Straße 13 . Baldham
T 0160 / 766 76 92 . info@radl-tueftler.de
www.radl-tueftler.de

FAHRRAD
INSPEKTION

Fahrräder 65 EUR 
E-Bikes 95 EUR

JOBRAD 
Inspektionen

% E-Bikes %
Auch von Rädern und E-Bikes, die NICHT 
bei uns gekauft worden sind. 

SPARGEL FÜR DEN GUTEN ZWECK

Wochenmarktbesucher 
spenden fast 300 Euro

Zum Abschluss der diesjährigen Spargelsaison gab es auf dem 
Bauernmarkt beim Reitsberger Hof nicht nur kulinarische Köst-
lichkeiten, sondern auch ein starkes Zeichen gelebter Nachbar-
schaftshilfe: Die Spargelbäuerinnen der beiden Höfe (Spargelhof 
Schwarzbauer in Hohenried und Spargelhof Wenger in Schroben-
hausen) haben, wie schon in den vergangenen Jahren, frisch zu-
bereitete Spargelgerichte für die Marktbesucher angeboten.

Der traditionelle Saisonabschluss wurde erneut mit einer Spen-
denaktion verbunden: Die Besucher konnten die leckeren Spei-
sen mit einer freiwilligen Spende honorieren. Dabei kam ein stol-
zer Betrag von fast 300 Euro zusammen. In diesem Jahr geht die 
Spende an das Altenhilfewerk Vaterstetten e.V., das sich mit gro-
ßem Engagement um bedürftige Seniorinnen und Senioren in der 
Gemeinde kümmert.

Iris Zink, Inhaberin des Verkaufsstands „Marmelade & mehr…“, 
gab die Köstlichkeiten, gemeinsam mit den Vorstandsmitgliedern 
des Altenhilfewerks, Kay Rainer und Thomas Bilko, an die Markt-
besucher aus. Kay Rainer, Erster Vorsitzender des Altenhilfewerks, 
zeigte sich gerührt: „Wir freuen uns sehr über diese großzügige 
Geste – sowohl von Iris Zink und den Spargelbäuerinnen, die je-
des Jahr so viel Herzblut in diese Aktion stecken, als auch von den 
vielen Wochenmarktbesuchern, die gerne gespendet haben. Die-
se Unterstützung ermöglicht es uns, gezielt bedürftigen Seniorin-
nen und Senioren in unserer Gemeinde zu helfen. Dafür sind wir 
sehr dankbar.“

Die Aktion zum Saisonabschluss zeigt jedes Jahr aufs Neue, wie 
viel Herz und Gemeinschaftssinn in der Region steckt – und macht 
den Reitsberger Wochenmarkt nicht nur zu einem Ort des guten 
Geschmacks, sondern auch der gelebten Solidarität.

Möchten auch Sie einen Beitrag leisten?
Spendenkonto Altenhilfewerk Vaterstetten e.V.
IBAN: DE87 7025 0150 0000 5545 84
Bank: Kreissparkasse München-Starnberg-Ebersberg

v.l.: Maria und Barbara Wenger vom 
Spargelhof Wenger, Iris Zink, Kay Rainer 
(Altenhilfewerk Vaterstetten e.V.), 
Beate und Elisabeth Schwarzbauer 
vom Spargelhof Schwarzbauer.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Betreuungsassistenten
(m/w/d) nach §§ 43b, 53b SGB XI in Teilzeit

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: 089 / 621 464-300 
oder Bewerbungsunterlagen an: 

ASB Casa-Vital GmbH, Seniorenzentrum am Wiesengrund, 
Harthauser Weg 38, 85630 Grasbrunn 

oder eine E-Mail an: s.schmik@sz-grasbrunn.de senden
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Liebe Eltern, 

liebe Familien, 
unser Kinderpark in der Fasanen-
straße ist ein Ort zum Spielen, 
Lachen und Wachsen. Bei uns 
werden Kinder ab zwei Jahren an 
zwei oder drei Vormittagen liebe-
voll betreut – in kleinen, alters-
gemischten Gruppen mit viel Raum 
für Bewegung, Kreativität und erste 
Freundschaften.

Unser pädagogisches Konzept setzt 
auf feste Strukturen, viel Freispiel, 
kreative Angebote und soziales 
Miteinander – eingebettet in eine 
warmherzige, familiäre Atmosphäre.

Unsere erfahrenen Betreuerinnen 
schaffen einen geschützten Rah-
men, in dem sich Ihr Kind Schritt 
für Schritt an den Gruppenalltag 
gewöhnen kann. Die Eingewöhnung 
gestalten wir individuell und mit viel 
Feingefühl – ganz in Ihrem und im 
Tempo Ihres Kindes.

Wir bieten eine tolle Vorbereitung 
auf den späteren Kita-Alltag und zu-
gleich eine kleine Auszeit für Eltern. 
Aktuell haben wir noch freie Plätze 
– vielleicht ist unser Kinderpark 
genau das Richtige für Ihre Familie?

Schauen Sie gern vorbei – wir freu-
en uns auf Sie!

Herzliche Grüße, 
Ihre 
Marjoleine Lesser

Kunststoff-Bauernhoftiere machen Urlaub im Matsch – und die Kinder sind das Reini-
gungsteam! Einfach etwas Speisestärke mit Wasser und brauner Farbe zu Matschpampe 
anrühren oder Erde mit viel Wasser mischen. Die Tiere dürfen sich ordentlich dreckig ma-
chen, bevor sie liebevoll mit Schwamm, Bürste oder Gartenschlauch wieder sauber ge-
schrubbt werden.

Pritscheln ist immer 
eine gute Idee

„Im Kinderpark lassen wir die Kleinen oft mit Malerrollen 
und Wasser den Gehweg 'streichen' – das macht Spaß, 

ist kreativ und trocknet von selbst!“
Marjoleine Lesser, Leitung NBH-Kinderpark 

Hier geht's
zum Kinderpark:
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durch den
Sommer

Gesund

Der Sommer bringt Leichtigkeit, Begegnungen im Freien und Bewegung an der frischen Luft. Doch für ältere Menschen bedeutet die 
warme Jahreszeit oft auch Belastung: Hohe Temperaturen können Kreislauf und Schlaf stören oder zu Flüssigkeitsmangel führen. 
Wichtig ist deshalb, gut vorbereitet zu sein, aufmerksam zu bleiben und sich im Alltag unterstützen zu lassen.

Alltag erleichtern, Risiken vermeiden
Viele ältere Menschen leben allein oder haben nicht immer die 
Möglichkeit, spontan Hilfe zu holen. Gerade an heißen Tagen kann 
das zum Problem werden. Hier ist ein gutes Netzwerk hilfreich – 
sei es in der Familie oder durch soziale Dienste vor Ort. 

Die Nachbarschaftshilfe Vaterstetten, Zorneding, Grasbrunn e.V. 
unterstützt Seniorinnen und Senioren dabei, gut durch den Som-
mer zu kommen - alle Teams folgen einem Hitzeschutzplan: 

• Ambulante Pflege ist aufmerksam für hitzebedingte 
Symptome und unterstützt bei der richtigen 
Flüssigkeitszufuhr, beim Anpassen der Kleidung oder bei der 
Medikamentenlagerung.

• Hauswirtschaftliche Hilfen übernehmen alltägliche 
Aufgaben – vom Einkauf bis zum Wäschewechsel. 

• Begleitdienste sorgen dafür, dass Arzttermine oder 
Spaziergänge sicher möglich bleiben – auch bei Hitze.

• Mobiler Mittagstisch liefert regelmäßig gesunde Kost 
– entweder als warmes Menü oder gekühlt zum flexibel 
erwärmen.

In der Tagespflege in Baldham sorgen schattige Sitzplätze und 
kühle Räume für eine spürbare Sommerpause. Fachkräfte gestal-
ten den Tag mit Ruhe und achten auf ausreichend Trinkangebote. 

Tipps für SeniorInnen & Angehörige
1. Viel trinken: Wasser, Saftschorlen oder ungesüßter Tee 
2. Luftige Kleidung im Zwiebellook: Helle, atmungsaktive 

Kleidung hilft
3. Medikamente kühl lagern – im Zweifel im Kühlschrank 
4. Wohnräume tagsüber abdunkeln, morgens lüften
5. Aktivitäten auf den frühen Morgen legen – in den 

Mittagsstunden ruhen.
6. Füße kühlen, feuchte Tücher oder Fächer nutzen
7. Warnzeichen ernst nehmen: Bei Kopfschmerzen, Schwindel, 

Schwäche oder Verwirrung sofort reagieren.
8. Austausch pflegen: Ein kurzer Anruf bei älteren Nachbarn 

oder Angehörigen kann entscheidend sein. 
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Nachbarschaftshilfe, Sozialdienste, 
Pflegedienste in den 
Gemeinden Vaterstetten, Zorneding 
und Grasbrunn e.V.
Brunnenstraße 28 . 85598 Baldham 
Telefon 08106 / 3684-6
info@deine-nachbarschaftshilfe.de
www.deine-nachbarschaftshilfe.de

Redaktion: 
Stephanie Stockerl    
Fotos: 
Nbh

Schon gewusst?
Was tun, wenn zu Hause plötzlich 

Hilfe gebraucht wird?

Das Ressort Betreutes Wohnen zu 
Hause (BWzH) der Nachbarschaftshil-
fe Vaterstetten, Zorneding, Grasbrunn 
e.V. bietet in Kooperation mit dem 
Bayerischen Roten Kreuz Ebersberg 
die Möglichkeit, einen Hausnotruf zu 
buchen. 

Der Hausnotruf sorgt für ein siche-
res Gefühl in den eigenen vier Wän-
den: Per Knopfdruck wird rund um 
die Uhr eine direkte Verbindung zur 
Notrufzentrale des BRK hergestellt. 
Dort kümmern sich geschulte Fach-
kräfte um die nötigen Schritte – sei 
es die Benachrichtigung von An-
gehörigen oder das Alarmieren des 
Rettungsdienstes. Gerade für ältere 
Menschen, Alleinlebende oder mobi-
litätseingeschränkte Personen ist der 
Hausnotruf eine wichtige Unterstüt-
zung – und für Angehörige eine große 
Entlastung.

Die Nachbarschaftshilfe sieht es als 
ihre Aufgabe, Lebensqualität zu Hau-
se zu sichern. Deshalb werden sozia-
le und hauswirtschaftliche Angebote 
gezielt durch solche bewährten Si-
cherheitslösungen ergänzt. 

Besonders empfehlenswert ist die 
Kombination mit der BWzH-Basis-
versorgung (35 €/Monat): Sie bietet 
regelmäßigen Kontakt mit dem Res-
sort und Vorrang bei allen NBH-Leis-
tungen. Der Hausnotruf kann dabei 
als Privatleistung individuell ergänzt 
werden.

Der Burschenverein 
Vaterstetten überreicht 
1.000 Euro aus einem 
erfolgreichen Vereins-
jahr 2024 an die Tafel 
Vaterstetten-Grasbrunn. 
Herzlichen Dank! 

Danke!

Ob kreative Workshops wie „Keramik bema-
len“, digitale Abenteuer bei „Programmie-
ren in Minecraft“ oder tierische Ausflüge 
wie „Entdecke den Alpakahof!“ – für jeden 
Geschmack ist etwas dabei. Sportlich Akti-
ve freuen sich auf „Bogenschießen“ oder 
„Bouldern im High East“ und vieles mehr.

Neu dabei in diesem Jahr: 
• Abenteuer im Heldenverlies
• Besuch beim verrückten Eismacher
• Leben wie Robin Hood 
• Einblick in den Alltag der 

Tierarztpraxis Dusi-Färber
• Käse, Butter und Semmeln selbst 

herstellen

Die Teilnahmegebühren liegen je nach Ver-
anstaltung zwischen 0 und 69 Euro (bei 
mehrtägigen Angeboten) Die Plätze sind 
begrenzt – schnell sein lohnt sich! 
Jetzt anmelden unter: www.unser-ferien-
programm.de/deine-nachbarschaftshilfe/
index.php
Die Platzverlosung erfolgt am 30. Juni. Rest-
plätze können auch danach noch gebucht 
werden.

Du bist Ü18 und hast Lust auf tolle Ausflü-
ge in den Sommerferien? Wir suchen noch 
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer – 
melde dich: ferienprogramm@deine-nach-
barschaftshilfe.de

Sommerferien-Programm:
alle Infos

Auch in diesem Jahr bietet das NBH-Ferienprogramm für Kinder von 6 bis 14 Jahren wieder 
jede Menge spannende Erlebnisse! Zur Auswahl stehen 75 abwechslungsreiche Veran-
staltungen aus den Bereichen Natur, Technik, Kunst und Sport. 

Jetzt 
anmelden:
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SANITÄR- UND BADINSTALLATION
FACHBETRIEB FÜR TRINK- UND 
ABWASSERINSTALLATIONEN
ERNEUERBARE ENERGIEN
HEIZUNGANLAGEN 
KLIMATECHNIK

Johann-Sebastian-Bach-Straße 28 . 85591 Vaterstetten
Telefon 08106 / 30 25 13 . Fax 08106 / 34 11 8

info@thalmeier-haustechnik.de . www.thalmeier-haustechnik.de

QUALITÄT AUS MEISTERHAND. SEIT ÜBER 55 JAHREN.
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WICHTIGER HINWEIS 
AN ALLE VEREINE 

Nach der Juli-Ausgabe gibt es das Vaterstettener Gemeindeblatt 
„Lebendiges Vaterstetten“ (LeVa) bis auf weiteres erst einmal 
nicht mehr. Sollten Sie Informationen oder Veranstaltungshinweise 
haben, die für die Bürger der Gemeinde wichtig sind, schicken Sie 
diese bitte rechtzeitig an: redaktion@b304.de

Die B304.de-Zeitung ist mit der August-Ausgabe die einzige Publi-
kation, die monatlich zuverlässig und pünktlich alle Haushalte der 
Gemeinde Vaterstetten erreicht – und zusätzlich in der Gemein-
de Grasbrunn verteilt wird. Im August gibt es auch keine „Gras-
brunner Nachrichten“. 

Redaktions- und Anzeigenschluss für die August-Ausgabe Ihrer 
B304.de-Zeitung ist: Montag, 14. Juli. Kontakt siehe Seite 43.

VORTRAG IM BÜRGERHAUS NEUKEFERLOH

Zuhause wohnen – sicher 
und selbstbestimmt

Wie kann die eigene Wohnung so angepasst werden, dass sie 
auch im Alter ein sicheres und komfortables Zuhause bleibt? Das 
ist das Thema des Vortrags „Zuhause Wohnen – sicher und selbst-
bestimmt“  am Mittwoch, 16. Juli, um 13.30 Uhr. Alle Interessier-
ten sind herzlich in das Seniorenstüberl ins Bürgerhaus Neukefer-
loh (Leonhard-Stadler-Straße 12) eingeladen. 
Referent Markus Reimann vom Kompetenzzentrum Barrierefreies 
Wohnen zeigt anhand konkreter Beispiele, wie bereits kleine Ver-
änderungen im Alltag – von rutschfesten Matten bis hin zu prak-
tischen Haltegriffen – die Selbstständigkeit in den eigenen vier 
Wänden erhalten können oder wie Bad, Küche oder Balkon sinn-
voll umgebaut werden können. 
Der Vortrag findet im Rahmen des Seniorenkaffees des Senioren-
treffs Grasbrunn e.V. statt. Auch Nichtmitglieder sind nach vorhe-
riger Anmeldung herzlich willkommen. Anmeldungen nimmt Anna 
Meschenmoser bis zum 9. Juli unter Mobil 0157 / 850 568 49 oder 
per E-Mail an seniorenbeauftragte@grasbrunn.de entgegen. 

TREFFEN IM OFFENEN HAUS IN VATERSTETTEN

Selbsthilfegruppe für 
Krebspatienten

Eine neue Selbsthilfegruppe für Krebspatienten soll Raum bie-
ten für Austausch, Verständnis und gegenseitige Unterstützung. 
In geschützter Atmosphäre treffen sich Menschen, die Ähnliches 
durchleben, um miteinander zu sprechen, zuzuhören und neue 
Kraft zu schöpfen. Dabei spielt es keine Rolle, in welcher Phase 
der Erkrankung Sie sich befinden. Die Treffen finden immer am 
letzten Donnerstag im Monat, um 18 Uhr, im Offenen Haus der 
Arbeiterwohlfahrt (OHA) im Hans-Luft-Weg 2 in Vaterstetten statt. 
Der Einstieg ist jederzeit möglich. 
Kontakt zur Erstanmeldung: Edith Fuchs, Telefon 08106 / 31 202 
oder edith.fuchs@awo-kv-ebe.de

WIR SIND AUCH 
DANN FÜR SIE DA, 
WENN ANDERE 
PAUSE MACHEN.
17.500  HAUSHALTE MONATLICH
                 GEMEINDE GRASBRUNN UND VATERSTETTEN

15.000  ONLINE-LESER PRO TAG 
8.000   FOLLOWER

B304.de
wird gelesen!
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WOHNEN SPORT

IHR SANITÄTSHAUS FÜR MOBILITÄT, SPORT UND WOHNEN

MOBIL ITÄT

ORTHOMED GmbH
Ilchinger Weg 1 · 85604 Zorneding 

Kundenservice  08106. 36 40 · www.orthomed.de

Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag  09.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  09.00 - 15.00 Uhr 
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 Altersgerechtes Wohnen 
 Pflegebetten und Pflegesessel 
 Zubehör für‘s Badezimmer 

 Knie- und Gelenk-Bandagen  
 Kompressions- und Reisestrümpfe

 Stoma- und Wund-Versorgung 

 Leichte Rollatoren und moderne Rollstühle 
 Elektrische Antriebshilfen und Elektro-Rollstühle 

 Geh- und Trekkingstöcke 

PARTNERSCHAFT

10 Jahre Trogir-Stammtisch
Seit 10 Jahren findet der Stammtisch des Trogir-Vereins jetzt schon im Purfinger Haberer statt,  
immer am zweiten Mittwoch im Monat. Das wird gefeiert – beim Jubiläums-Stammtisch am 
Mittwoch, 9. Juli, um 19 Uhr. Bei schönem Wetter natürlich im Biergarten des Purfinger Ha-
berer. Der Stammtisch richtet sich ausdrücklich nicht nur an die Mitglieder des Vereins, son-
dern an alle, die sich für die Partnerschaft, die Stadt Trogir oder Kroatien interessieren. 

Am Sonntag, 20. Juli, 11.30 Uhr, lädt der Pfarrverband 
Vaterstetten zur traditionellen Bergmesse, diesmal auf 
den Wallberg am Tegernsee ein. Mitten in der beeindru-
ckenden Bergkulisse wird ein besonderer Gottesdienst 
gefeiert – mit weitem Blick ins Tal und dem Himmel zum 
Greifen nah. Im Anschluss an die Messe gibt es im ge-
mütlichen Wallberghaus die Möglichkeit zum gemein-
samen Mittagessen mit musikalischer Begleitung durch 
eine Volksmusikgruppe. Bei schlechtem Wetter wird die 
Messe rechtzeitig abgesagt und in die Pfarrkirche Vater-
stetten verlegt. Aktuelle Infos ab 17. Juli unter: 
www.pv-vaterstetten.de

PFARRVERBAND VATERSTETTEN LÄDT EIN

Bergmesse auf dem Wallberg
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45 Jahre Ökogarten 
Der „Ökogarten Vaterstetten“ feiert heuer 
sein 45-jähriges Bestehen. Seit dem Um-
zug 2007 befindet er sich hinter dem Reits-
berger Hof, zuvor am Ortsausgang von Va-
terstetten auf dem Gelände des heutigen 
Wertstoffhofs. Die Idee dazu stammt von 
Carl Amery, der eigentlich Christian Anton 
Mayer hieß. Er hatte bereits in den 70ziger 
Jahren die Vision, dass zehn Familien auf 
einem Areal von ca. 6.000 m2 nicht nur 
wohnen, sondern sich auch von der eige-
nen Ernte ernähren können. Doch Amerys 
Idee konnte aus baurechtlichen Gründen 
nicht vollumfänglich, aber in einer redu-
zierten Form, umgesetzt werden. Daraus 
entwickelte sich das Konzept des Vereins 
für naturgemäßen Landbau und naturge-
mäße Ernährung. Herzlichen Glückwunsch.
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Christian Wiester ist Fachberater für Testamentsvollstreckung 
und Nachlassverwaltung (DStV e. V.) Zertifizierter Berater für die 

Immobilienbesteuerung und Immobilienverwaltung (IFU/ISMg GmbH) 
Zertifizierte Fachkraft für die Bewertung von Grundvermögen (IFU/SM).

Der Nießbrauch ist ein rechtliches Instrument im deutschen 
Recht, das es einer Person ermöglicht, die Nutzung und Frucht-
ziehung an einer Immobilie zu behalten, obwohl das Eigentum 
an eine andere Person übergeht. Das bedeutet, dass der Nieß-
braucher die Immobilie weiterhin bewohnen oder Mieteinnah-
men daraus erzielen kann.
Wenn mehrere Personen gemeinsam an einem Vermögenswert 
beteiligt sind, kann die Gestaltung der Nießbrauch-Rechte indi-
viduell angepasst werden. Diese flexible Gestaltung ermöglicht 
es, die Rechte optimal auf die Bedürfnisse aller Beteiligten ab-
zustimmen.
Ein bedeutender Vorteil des Nießbrauchs liegt in der steuer-
lichen Gestaltung. Durch die Übertragung des Eigentums unter 
gleichzeitiger Einräumung eines Nießbrauchs kann die Steuer-
belastung reduziert werden.                                                                                           
Beispielsweise kann bei der Schenkung eines Vermögenswerts 
an Familienmitglieder der Wert des Nießbrauchs vom Wert des 
Eigentums abgezogen werden, was die Schenkungssteuer min-
dert. Zudem bleibt der Nießbraucher in der Lage, die Immobi-
lie weiterhin zu nutzen, was gerade bei der Altersvorsorge oder 
bei der Vermögensplanung von Vorteil ist.
Indem man die Rechte an einem Vermögenswert gemeinsam 
gestaltet, kann man steuerliche Vorteile optimal nutzen. So 
lässt sich beispielsweise durch eine geschickte Vertragsgestal-
tung die Steuerlast minimieren und gleichzeitig die Nutzungs-
möglichkeiten für alle Beteiligten maximieren. 
Der Nießbrauch bietet eine flexible Möglichkeit, Vermögens-
werte gemeinsam zu gestalten und dabei steuerliche Vorteile 
zu erzielen.                                                                                                                        
Durch eine sorgfältige Planung und rechtliche Gestaltung kön-
nen Familien und Eigentümergemeinschaften ihre Vermögens-
werte effizient nutzen und Steuern sparen. 

Übrigens: Wir sind zum wiederholten Male nach 2018 auch im 
Jahre 2020, 2021, 2022 und auch 2024 von der Wirtschaftszei-
tung „Handelsblatt“ zum TOP-Steuerberater im Bereich „Erb-
schaft / Schenkung und in der Gesamtbewertung“ ausgezeichnet 
worden!

Richard-Strauss-Straße 70 · 81679 München
Tel. 0 89 / 91 50 79 - 70 · Fax 0 89 / 91 77 80

NIEßBRAUCH

ABIPRÜFUNGEN GESCHAFFT

Zwei mal Note 1,0
Der letzte G8-Jahrgang am Humboldt-Gymnasium Vaterstetten 
(HGV) hat vor den Pfingstferien seine Prüfungsergebnisse erhalten. 
Auch wenn der diesjährige Abiturschnitt nach Auskunft der Schul-
leiterin, Sabine Schwaiger, etwas schlechter ist, als der im vergan-
genen Jahr (2,18) ist von den 55 angetretenen Prüflingen nur einer 
durchgefallen. „Ich bitte um Verständnis, dass ich keinen genauen 
Schnitt nenne, da in diesem besonderen Jahrgang der Vergleich 
zwischen den Schulen und auch im Bayernschnitt kaum möglich 
ist“, so die Direktorin. „Ich vermute, dass die Schnitte eher stärker 
voneinander abweichen, da dies sehr von der Zusammensetzung 
des Jahrgangs abhängig ist.” Am HGV haben zwei Schülerinnen die 
Traumnote von 1,0 erreicht – 13 Schülerinnen und Schüler haben 
einen Schnitt mit einer Eins vor dem Komma geschafft. 

TAUSCHZENTRALE VATERSTETTEN

Sommerschlussverkauf
Alle Waren der Tauschzentrale Vaterstetten (Alte Aussegnungs-
halle, Richard-Wagner-Straße 2, Vaterstetten) werden zum halben 
Preis verkauft! Jeweils am Mittwoch 16., 23. und 30. Juli. Artikel, 
die nicht in den Schlussverkauf gelangen sollen, können am 9.Juli 
oder am letzten Schlussverkaufstag, abgeholt werden. Während 
der Sommerferien ist die Tauschzentrale geschlossen. Die Wieder-
eröffnung mit Herbst-/Winterware ist am 17. September.

PFARRZENTRUM MARIA KÖNIGIN IN BALDHAM

Jugend-Nacht-Vesper im Juli
Die letzte Jugend-Nacht-Vesper vor den Sommerferien findet am 
Freitag, 18. Juli, ab 20 Uhr statt. Es sind wieder alle Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen – egal ob evangelisch oder katholisch 
– zu einem stimmungsvollen Jugendgottesdienst im Pfarrzentrum 
Maria Königin in Baldham (Brunnenstraße 1) eingeladen. Anschlie-
ßend Chilling Lounge mit Snacks und alkoholfreien Drinks.

FÜHRUNGSWECHSEL IM ALLAUCH-VEREIN

„Es war eine wunderbare Zeit“
Nach über 30 Jahren Engagement für die Partnerschaft mit Allauch 
hat sich Ursel Franz aus dem Vorstand des Vereins zurückgezogen. 
„Es war eine wunder-
bare, spannende, aber 
auch sehr arbeitsreiche 
Zeit“, sagt sie rückbli-
ckend. Über drei Jahr-
zehnte hinweg baute sie 
Brücken, pflegte Kon-
takte und formte echte 
Freundschaften – auch 
in schweren Momenten. 
Jetzt sei für sie der Mo-
ment gekommen, „ande-
re Prioritäten zu setzen“. Ihre Nachfolgerin ist Nadine Falterer (im 
Bild links). Dennoch steht Ursel Franz dem Allauch-Verein weiter-
hin zur Seite – „so oft wie möglich!“
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AKTIVE MITGLIEDER DER EISENBAHNFREUNDE VATERSTETTEN

Drei Fragen an
Jan (18) und Gregor (11)

Seit wann seid ihr dabei – und wie fing alles an?
Gregor: Ich bin seit März 2025 im Verein, aber interessiert bin ich 
schon seit meinem vierten Lebensjahr. Mit acht Jahren habe ich 
meine erste eigene Anlage gebaut.
Jan: Ich bin schon seit August 2013 dabei. Mein Interesse begann 
mit sechs, richtig los ging’s dann mit acht – da habe ich angefan-
gen selbst zu bauen.

Was fasziniert euch an der Modellbahn?
Gregor: Die realitätsgetreue Nachbildung – mit Häusern, Land-
schaften, Geräuschen. Alles wirkt wie echt, nur im Miniaturformat.
Jan: Genau das! Man kann die Wirklichkeit ins Kinderzimmer ho-
len – nur mit mehr Fantasie.

Was ist das Besondere an eurem Verein?
Gregor: Ich darf mein eigenes Modul ganz nach meinen Vorstel-
lungen gestalten.
Jan: Jeder kann seine Ideen ohne Einschränkung umsetzen.
Beide: Das Material stellt der Verein – und wir bauen gemeinsam. 
Bei Ausstellungen zeigen wir unser Werk den Zuschauern. Und 
das Beste? Gummibärchen und Getränke sind kostenlos!

Weitere Infos: www.eisenbahnfreunde-vaterstetten.de

SC BALDHAM-VATERSTETTEN LÄDT ZUM 8. KUGLER-CUP

Jugendfußball im Fokus
Am zweiten Juli-Wochenende (12./13. Juli) steht das Sportzentrum 
Vaterstetten ganz im Zeichen des Jugendfußballs. Der SC Bald-
ham-Vaterstetten richtet zum achten Mal den Kugler Cup aus – ei-
nes der größten Jugendturniere der Region. In diesem Jahr haben 
sich knapp 100 Mannschaften mit insgesamt 1.156 Spielerinnen 
und Spielern im Alter von fünf bis elf Jahren angemeldet.

Gespielt wird in altersgerechten Formaten: Die jüngsten Kinder 
der Jahrgänge 2020 und 2019 treten im sogenannten Funino-Mo-
dus an. Für die Jahrgänge 2017 und 2016 steht der 5-gegen-5-Wett-
bewerb auf dem Programm, während die ältesten Kinder (ab Jahr-
gang 2015) im klassischen 7 gegen 7 spielen. Turnierbeginn ist an 
beiden Tagen um 9 Uhr.

Der SCBV rechnet mit rund 1.500 Personen vor Ort – neben den 
teilnehmenden Kindern auch mit zahlreichen Eltern, Geschwis-
tern, Großeltern und Trainern. Für Verpflegung ist gesorgt. Die Ein-
nahmen kommen der Jugendarbeit des Vereins zugute.

 
 
 
 

Bestattungen

 Imhoff

Manchmal kommt es 
anders, als man denkt.
Bestattungsvorsorge 
zu Lebzeiten 
erleichtert vieles.

   www.bestattungen-imhoff.de

Bestattungen

Imhoff

Eine wunderschöne 
wärmende Weihnachts-
zeit wünschen Ihnen 
von Herzen Angela und 
Annabelle Imhoff.

Rund um die Uhr für Sie da:
Grafing-Bhf 08092 - 862 78 00
Grafing 08092 - 23 27 70
Kirchseeon /Eglharting 08091 - 563 78 40
Poing 08121 - 257 50 30
Vaterstetten 08106 - 303 50 10
Zorneding 08106 - 379 72 70

Wendelsteinstraße 10 . 85591 Vaterstetten
Telefon (08106) 327 24 . www.vesuv-mode.de

Mode by Melanie Zwingler

           Sale
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GARTENGESTALTUNG & PFLASTERBAU
Die bekannten Profis aus Grasbrunn seit 35 Jahren

Atzler & Schmidt-Kaler GmbH
Pflasterbau und Gartengestaltung
St. Ulrich Platz 5, 85630 Grasbrunn
Telefon (089) 461 495 80
www.pflasterbau-gartengestaltung.de
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Höglweg 3, 85540 Haar
Telefon 089 / 999 990 44 . info@indiecurryhaus.de 

www.indiecurryhaus.de
Montag bis Sonntag:11.30-14.30 Uhr und 17 bis 23 Uhr

Verwöhnen Sie sich im INDIE CURRY HAUS in HAAR 
mit den authentischen Aromen Indiens. 

Unsere Speisekarte bietet eine vielfältige Auswahl 
traditioneller Gerichte aus den besten Zutaten.

Stadt HaarLandkreis München

JETZT ZUM SCHNUPPERTAG ANMELDEN

Erste Pickleball-Anlage im 
Münchner Osten entsteht

Ab August eröffnet im Racket-Park in Haar die erste Pickleball-An-
lage der Region mit vier topmodernen Outdoor-Courts. Pickleball, 
eine Trendsportart aus den USA, ist eine Mischung aus Tennis, 
Badminton und Tischtennis – gespielt wird immer zu viert im Dop-
pel, es ist leicht zu erlernen und macht von Anfang an mächtig 
Spaß.
Jeder der Lust hat, Pickleball noch vor der offiziellen Eröffnung im 
August auszuprobieren, sollte sich Freitag, 4. Juli, vormerken. Zwi-
schen 16 und 18 Uhr  lädt der TSV Haar zum kostenlosen Schnup-
pertag in den Racketpark (Höglweg 7, Haar). Schläger und Bälle 
werden gestellt – bequeme Sportkleidung bitte mitbringen. An-
meldung bitte per E-Mail an: info@tsv-haar.de
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PADEL- UND TENNISCENTER IN VATERSTETTEN

Offiziell eröffnet
Es ist vollbracht. Seit dem 21. Juni hat „Padelon München” in Vater-
stetten offiziell eröffnet. Mit 11 Padel-Courts, davon 3 unter freiem 
Himmel, ist das ehemalige Tennisland in der Verdistraße 45 eines 
der größten und modernsten Center für den Trendsport im Münch-
ner Raum. Das Interesse und die Begeisterung am Eröffnungstag 
war groß. Weitere Infos zu dem Angebot: www.padelon.de/muen-
chen oder per E-Mail: muenchen@padelon.de

Bereits am Eröffnungstag waren die neuen Padel-Plätze 
bestens besucht. Center-Managerin ist Kerstin Fritz.
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HERZLICHE EINLADUNG

Nacht der Baldhamer 
Fußball-Legenden

Zur 2. Nacht der Baldhamer Fußball-Legen-
den am Samstag, 12. Juli, sind alle ehemali-
gen Freunde, Fans, Spieler und Funktionäre 
des SC Baldham eingeladen. Die Veranstal-
tung startet um 16.30 Uhr mit einem Soccer-
Golf-Turnier (Hermann-Haage-Weg 3, Zorne-
ding), ab 18 Uhr wird im Waldhaus Rädler 
neben dem Soccergolf gegrillt, geratscht 
und gefeiert. Um vorherige Anmeldung wird 
gebeten: Walter Rädler, E-Mail: wraedler@
aol.com, Handy 0152 / 342 770 68.

Die Relegationspartie der zweiten Herren-
mannschaft des SC Baldham-Vaterstetten 
war an Dramatik kaum zu überbieten. Doch 
am Ende unterlag die hochmotivierte Trup-
pe dem Putzbrunner SV im Elfmeterschie-
ßen mit 5:8 Toren. Damit ist der Traum vom 
Aufstieg ausgeträumt. Da halfen auch die 
rund 150 mitgereisten Fans und ihre laut-
starken Anfeuerungsrufe nichts. 
Bei strömendem Regen hatte sich die Mann-
schaft von Trainer Ralf Rensch vor ausver-
kauftem Haus nach zweimaligem Rückstand 

zurückgekämpft und war dann in der 86. 
Minute sogar durch einen Treffer von Corvin 
Deutschmann mit 2:3 in Führung gegangen. 
Doch in der Nachspielzeit gelang Putzbrunn 
der Ausgleich. In der  Verlängerung ging der 
PSV in Führung, doch auch diesen dritten 
Rückstand konnte Timon Becker ausglei-
chen. Beim Elfmeterschießen hatte dann 
Putzbrunn den glücklicheren Fuß. Damit blei-
ben die Herren II des SCBV in der A-Klasse. 
Kopf hoch und herzlichen Glückwunsch zur 
tollen Leistung unserer Jungs. 

HERREN II DES SCBV SCHEITERN UNGLÜCKLICH AN PUTZBRUNN

Aufstiegs-Krimi ohne Happy-End

Im eigenen Stadion vor rund 1.000 Zuschau-
ern haben die Fußballerinnen der SG Haar/
Grasbrunn am letzten Spieltag mit 3:0 ge-
gen den TSV 1860 gewonnen und damit das 
erhoffte Ticket für die Bezirksliga gelöst. Bis 
dato waren die Löwinnen Tabellenführer. 
Harry Pirker, der die SG Haar/Grasbrunn zu-
sammen mit Holger Thies trainiert, erklärte 
dem Münchner Merkur im Anschluss an das 
Match: „Es war einfach nur Wahnsinn! Man 
hätte kein besseres Drehbuch für diesen 
letzten Spieltag schreiben können.“ 

FUSSBALLERINNEN DER SG HAAR/GRASBRUNN

Aufstieg vor heimischer Kulisse
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Redaktion: Amanda Schulz, amanda.schulz@tsv-vaterstetten.de
TSV Geschäftsstelle, Philipp-Maas-Weg 14, Vaterstetten, Telefon 08106 / 64 64, info@tsv-vaterstetten.de

www.tsv-vaterstetten.de

Qigong-Special im 
August – Bewegung 

in der Natur
Raus aus dem Alltag, rein in die Ruhe!
Im August bietet der TSV Vaterstetten zwei 
besonderen Qigong-Einheiten unter freiem 
Himmel ein.

Was erwartet dich?
• Einführung in medizinisches Qigong
• Achtsames Atmen & mentale Ruhe
• Entspannungsphase in natürlicher 

Umgebung

Termine: 
• Mittwoch, 13. August und 27. August
• Uhrzeit: jeweils 18 bis 19 Uhr

28 I TSV VATERSTETTEN

JETZT ANMELDEN

Sportcamp
Du hast noch keine Pläne für die Ferien? Dann sei dabei 
beim Sommerferien-Sportcamp der Kinderturner! 

Ferienwoche 1 (11-14 Jahre): 4.-8. August
Ferienwoche 2 (6-10 Jahre): 11.-15. August

Highlights:
• Täglich buntes Sportprogramm
• Donnerstag: Schwimmen + Übernachtung in der 

TSV-Halle (Grillen, Kinoabend, Frühstück)
• Frisches Obst, Gemüse & Mittagessen von der 
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Vormerken: Erste Hilfe Kurs im November
Der TSV Vaterstetten bietet – auch für Nichtmitglieder – am Sonntag, 
16. November, von 9 bis 16 Uhr, wieder einen „Erste-Hilfe-Kurs“ an. 
Durchgeführt von IMS Rettungsdienst im großen Gymnastikraum der 
TSV Halle (Philipp-Maas-Weg 14, Vaterstetten). Die Teilnahme ist ab 
16 Jahren möglich. Alle Teilnehmer erhalten eine offizielle Bescheini-
gung. Verbindliche Anmeldung erforderlich bis zum 27. Oktober.

Sommer 

Sommersause am 5. Juli
Am Samstag, 5. Juli, lädt der TSV Vaterstetten zwischen 12 und 17 Uhr auf das Vereinsgelände 
am Philipp-Maas-Weg 14 zur großen Sommersause. Spiel & Spaß für Kinder und Erwachsene 
ist garantiert. Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich eingeladen. Weitere Infos auf Seite 16.
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Golf-Sommerfest
Gratis-Schnupperkurse
Golfcart-Zeitrennen
Rangeball Happy Hour
Mitgliedschaftsangebote
Spiel & Spaß für Groß & Klein

Golfanlage Harthausen
Am Golfplatz 1 · Harthausen
www.golfanlage-harthausen.de

Sonntag

10.08.
10 - 17 Uhr

Ihr ehrenamtliches Engagement ist gefragt für: 
Begleitung unserer Senioren

Unterstützende Hand für Cafeteria
Deutschunterricht für Pflegepersonal

Wir freuen uns auf Ihre so wichtige Unterstützung!
ASB Casa-Vital GmbH, Seniorenzentrum am Wiesengrund, 
Harthauser Weg 38, Grasbrunn, Telefon 089 / 621 464-300 

oder eine E-Mail an: s.schmik@sz-grasbrunn.de senden
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Der neue Vorstand (v.l.n.r.): Kevin Weiland, Katharina McGuire-Currivan 
und Sebastian Stark

BASEBALL CLUB BALDHAM BOARS E. V.

Neuer Vorstand 
startet ambitioniert

In Nord- und Südamerika wie auch in Asien ist Baseball eine Top-
Sportart, in Deutschland eher exotisch. Wenn es hierzulande ums 
„runde Leder“ geht, denkt jeder an Fußball und eher nicht an eine 
knapp 145 Gramm schwere Lederkugel mit roten Nähten. Dabei 
hat Baseball auch in Deutschland eine lange Geschichte, die bis 
in die 1930er Jahre zurückreicht. Die Sportart wurde durch ameri-
kanische Soldaten und deren Präsenz in Deutschland populär und 
hat sich seitdem zu einer organisierten Liga mit eigenen Vereinen 
und Verbänden entwickelt. Mittlerweile gibt es eine strukturierte 
Bundesliga und verschiedene regionale Ligen. Bereits seit 37 Jah-
ren eine feste Größe sind die Baldham Boars, die mit einem neu 
gewählten Vorstand jetzt noch populärer werden wollen.

Der bisherige Vorstand hatte den Verein erfolgreich über mehr als 
zwei Jahrzehnte geleitet und Herausforderungen wie die Corona-
Pandemie und die Umsiedlung vom Sportgelände Vaterstetten an 
den neuen Platz am Hermann-Haage-Weg 1 in Zorneding gemeis-
tert. Unter der neuen Vereinsführung um Katharina McGuire-Curri-
van, Kevin Weiland und Sebastian Stark wollen die Baldham Boars 
jetzt auf ihrem Erbe mit neuer Energie und Vision aufbauen. Der 
Schwerpunkt liegt dabei weiterhin auf der Kinder- und Jugendför-
derung, aber auch auf einem aktiven Miteinander mit den Schulen 
vor Ort, lokalen Geschäften und Vereinen. 

Werde Teil der Boars-Familie 
Der Verein ist immer auf der Suche nach neuen Spielerinnen und 
Spielern – besonders in jüngeren Altersklassen. Egal ob mit oder 
ohne Vorerfahrung: Wer Lust auf Baseball hat, ist herzlich willkom-
men. Einfach zum Training vorbeikommen oder Kontakt aufneh-
men. Bei den insgesamt sieben Teams ist definitiv für jeden etwas 
dabei.

Und wer (noch) nicht selbst mitspielen möchte, kann jederzeit 
als Zuschauer dabei sein: Kommt vorbei, feuert die Teams an und 
genießt Burger und kühle Getränke in entspannter Atmosphäre – 
Sport, Spaß und gute Laune garantiert!

Für weitere Informationen: www.boars.de
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KARL KÖSTLER BEDACHUNGEN
Zugspitzstraße 7 . 85591 Vaterstetten
Telefon 08106 / 12 53 . info@dachdecker-koestler.de
www.dachdecker-koestler.deseit 1935

BEDACHUNG . BAUSPENGLEREI . DACHFLÄCHENFENSTER . IHR FACHBETRIEB VOR ORT

Dorfstraße 16 . 85591 Vaterstetten
Telefon 08106 / 36 300 . info@wingender-ht.de

WWW.WINGENDER-HT.DE

Sanitär . Bad 55+ . Barrierefrei
Heizung . Elektrotechnik . Naturenergien

seit 1963 Vertragswerkstätte

Autohaus Spann ...und Allzeit gute Fahrt

Über 120 Jahre Familien-MeisterbetriebÜber 120 Jahre Familien-Meisterbetrieb
Neu- und Gebrauchtwagen

Jahreswagen
                                                     Leasing, Finanzierung

Autoglasservice

Rosenstraße 1 • 85630 Harthausen . Tel. (08106) 80 35 
autohaus@ford-spann.de • www.ford-spann.de

HU & AU Service
Reifenservice
Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Inhaber: Stephan Spanngegründet 1902

Reparatur aller Marken

TICKETS IM VORVERKAUF

„Verdammt, ich lieb mich“
Am Samstag, 11. Oktober, bringt Angela Ascher im Bürgerhaus Neu-
keferloh um 20 Uhr (Einlass 19 Uhr) ihr erstes Solo-Programm auf 
die Bühne – frech, charmant und gnadenlos ehrlich!

Die bayerische Powerfrau seziert mit Witz, Ironie und Selbstironie 
die feinen Unterschiede zwischen Selbstliebe und Narzissmus, 
spricht über Sexspielzeug, Langzeitbeziehungen und mentale 
Frischhaltetechniken – und nimmt dabei kein Blatt vor den Mund. 
Wer sie vom Nockherberg, den Rosenheim Cops oder der BR-Serie 
Fraueng’schichten kennt, weiß: Das wird ein Abend mit knallenden 
Pointen und liebevollem Sarkasmus!

Tickets für 25 Euro gibt’s ab sofort im Vorverkauf bei Schreibwaren 
Sievers oder in Nesli`s Backcafe (beide Neukeferloh), bei der Pa-
peterie Löntz in Baldham oder beim Buchladen in Vaterstetten. On-
line-Tickets: www.kulturgut-angela-ascher.eventbrite.de

SOMMEREDITION

Singen für alle 
Ob Duschdiva, Chorkönig oder einfach nur gut gelaunt – hier 
darf jeder mitträllern! Die Petrikirche Baldham lädt am Samstag,              
19. Juli, 10 bis 13 Uhr, alle von 9 bis 99 Jahren ein zum fröhlichen 
„Singen für alle!“ mit Cornelia Kapsner, einer mitreißenden Chor-
leiterin & Gesangscoach.

Zu Beginn gibt es ein kleines Stimm-Warm-up und dann heißt es im 
Gemeindesaal (Martin-Luther-Ring 28): Sing Along mit bekannten 
und neuen Songs, live am Klavier begleitet. Ganz locker, ganz som-
merlich, ganz Ohrwurm-verdächtig! Geeignet für Anfänger und Fort-
geschrittene, Eintritt frei. Um Anmeldung im Pfarramt wird gebeten 
unter Pfarramt.Petrikirche@elkb.de oder Tel. 08106 / 996 26.
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NEUE LEITUNG DER MUSIKSCHULE

Große Fußstapfen
Martina Hussmann und Patrick Goppold sind die neuen, desig-
nierten Leiter der Musikschule Vaterstetten. Die beiden treten am 
1. September offiziell die Nachfolge von Bernd Kölmel an, der im 
Dezember vom Trägerverein um den Vorsitzenden Peer Frieß un-
rühmlich geschasst wurde und eine große Lücke hinterlässt.

In seiner sechsjährigen Amtszeit hatte Kölmel die Zahl der Musik-
schüler auf 2.250 nahezu verdoppelt, der Musikschule ein mo-
dernes Erscheinungsbild gegeben und das kulturelle Leben im 
Münchner Osten mit hochrangigen Konzertevents nachhaltig be-
reichert. Auch die musikalische Frühförderung war dem 60-jähri-
gen Musiker und Kulturmanager eine Herzensangelegenheit.
20 Bewerber „von Lübeck bis zum Chiemsee” habe es für dessen 
Nachfolge gegeben, lässt Frieß wissen, letztlich hätten sich aber 
zwei Eigengewächse, der 36-jährige Patrick Goppold als Leiter 
und Martina Hussmann (59) als dessen Stellvertreterin durchge-
setzt. Eine Doppelspitze soll es künftig richten. Zwei, die sich die 
Aufgaben teilen. Für den betriebswirtschaftlichen Teil ist Sabine 
Kedzierski verantwortlich, die bereits unter Kölmel die Verwaltung 
geleitet hat.
Goppold wohnt in Neukeferloh, ist seit 12 Jahren Klavierlehrer bei 
der Musikschule und war zuletzt auch Leiter des Betriebsrats. Die 
Grafingerin Hussmann, ebenfalls ausgebildete Pianistin, ist bereits 
seit 33 Jahren Lehrerin bei der Musikschule Vaterstetten sowie bei 
den Musikschul-Kollegen in Ebersberg. Beide möchten vor allem 
die interne Kommunikation verbessern und die Zusammenarbeit 
der Vaterstettener und Ebersberger Musikschule stärken. Statt neu-
er Impulse wolle man den eingeschlagenen Weg weiterverfolgen.  
Zu den Gründen der fristlosen Kündigung von Bernd Kölmel, der 
jetzt als Musikschullehrer bei der Realschule Vaterstetten arbei-
tet, will man sich bis heute offiziell nicht äußern. Kölmel selbst 
hatte Fehler eingestanden, die allerdings aus juristischer Sicht 
bestenfalls eine Abmahnung gerechtfertigt hätten. 
Goppold und Hussmann treten am 1. September offiziell ihre Äm-
ter an. Bis dahin haben sie Zeit, sich einzuarbeiten. Der neuen Mu-
sikschulleitung bleibt im Sinne der Einrichtung zu wünschen, dass 
sie im Umgang mit dem allmächtigen Trägerverein – bestehend 
aus den Gemeinden Grasbrunn, Poing, Zorneding und Vaterstet-
ten – ein diplomatisches Geschick beweist und die Musikschule 
zurück in ein ruhiges Fahrwasser führen kann. Denn seit 2013, 
dem Abschied von Kurt Schneeweis, der die Musikschule 37 Jahre 
erfolgreich geführt hatte, ist noch keine Musikschulleitung freiwil-
lig gegangen.                                            Markus Bistrick, markus@b304.de

v.l.: Martina Hussmann, Peer Frieß, Patrick Goppold und Sabine Kedzierski

 
Inhaberin Vera Würfl, 
Rossinistr. 15 (UG),  85598 Baldham,
Tel 08106/6516, info@ballettstudio-baldham.de

DER 
SPIELERISCHE

EINSTIEG 
IN DIE WELT 

DES 
BALLETT

www.ballettstudio-baldham.de

Infos zu allen 
Anfängerkursen 

finden Sie auf 
unserer Website.

JETZT 

PROBESTUNDE 

SICHERN!

Telefon 08106 / 39 70 462 . info@schreinerei-reimer.de
www.schreinerei-reimer.de

Sie planen eine neue Küche?
Sie wollen Ihre Küche modernisieren?

Sprechen Sie uns gerne an!

Möbel · Innenausbau · Fußböden · Küchen
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Römerstraße 4, 85661 Forstinning  ·  T: 08121 . 91 93-0  ·  info@stanke.de

JETZTINDIVIDUELLESANGEBOTANFORDERN!
 

Maßgeschneiderte Lösungen für 
Garten, Terrasse und Balkon

ROLLLADEN- UND 
SONNENSCHUTZTECHNIK GMBH

WWW.STANKE.DE

Lilienstraße 15
85609 Aschheim
Handy: 0151 10 60 72 98 
Mail: alexruhland@freenet.de

Kfz-Sachverständiger
Alexander Ruhland

Kompetenz für alle Fahrzeugklassen

Schadengutachten Oldtimerbewertungen Wertgutachten 
Fahrzeugbewertungen Unfallgutachten 

VEGA
Carl-Orff-Straße 21
85591 Vaterstetten
Tel: 08106/99 99 818
Fax: 08106/996 30 95
vega.service@t-online.de

• Gestaltung und Anstrich    
   von Fassaden 
• Holz- und Bautenschutz
• Wärmedämmung 
   innen und außen
• eigenes Gerüst
• Bodenverlegung
• Trockenbau

Malerfachbetrieb

Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de
Tel. 08106 - 89 91 36

   Glas- 
schiebedach

für Terrasse  
        und Balkon

Bei jedem Wetter  
        einsetzbar

Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de
Tel. 08106 - 89 91 36

   Glas- 
schiebedach

für Terrasse  
        und Balkon

Bei jedem Wetter  
        einsetzbar
      Schwerelos
   schwebt
das Schirmdach
        von Amalfi

BALDHAMER SKULPTURENTAGE 

Kunst trifft Vielfalt
Am Samstag, 5. und Sonntag, 6. Juli, verwandeln sich der 
Garten und die umliegende Freifläche von Steffen Schuster 
im Hamsterweg 2 in Baldham, in eine faszinierende Freiluft-
galerie. Bereits zum wiederholten Mal lädt Schuster mit drei 
renommierten Künstler-Kollegen zu den Baldhamer Skulptu-
rentagen ein – einem Fest der Formen, Materialien und Be-
gegnungen.

Die Vernissage findet am Samstag, 5. Juli, um 12 Uhr, statt. 
Alle Kunstinteressierte, Neugierige und Liebhaber des Be-
sonderen sind herzlich willkommen, die Ausstellung mit 
ihrer Vielfalt und Kreativität zeitgenössischer Kunst zu erle-
ben, denn: vier Künstler – vier Handschriften!

Jeder der Ausstellenden bringt seine ganz eigene künstle-
rische Sprache mit, geprägt von Material, Technik und Le-
bensweg. Die Ausstellung besticht durch ihre große Band-
breite an Exponaten – von filigranen Kleinplastiken bis hin 
zu monumentalen Skulpturen. Ein Wochenende, das nicht 
nur Kunst zeigt, sondern Kunst erlebbar macht. Eintritt frei. 
Kunstgenuss garantiert.

Exemplarisch das 
Exponat „Melan-
cholie im Labyrinth“ 
von dem freischaf-
fenden Künstler und 
Karikaturisten Horst 
W. Wendland.

VATERSTETTENER CHORNACHT

Mit Herz für die Seele
Am Samstag, 12. Juli, findet in der Pfarrkirche Vaterstetten die 
16. Chornacht statt. Beginn ist um 17.30 Uhr, das geplante Ende 
gegen 0.30 Uhr. 13 Chöre aller Altersklassen präsentieren ein ab-
wechslungsreiches Programm, das von Volksliedern über Gospel 
und Kirchenmusik bis hin zu modernen Kompositionen und Hits 
reicht. Zusätzlich sorgen sechs kammermusikalische Gruppen 
und Solisten für klangvolle Vielfalt, von klassischer Musik über 
alpenländische Volksmusik bis hin zum Jazz. 

Die Beiträge wechseln im 20-Minuten-Takt, so dass die Zuschau-
er während der Moderation die Kirche verlassen können, um sich 
auf dem Kirchenvorplatz im Festzelt, an der Bar oder am Geträn-
kestand, am Grillstand oder an der Kuchentheke zu stärken. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. Der Erlös kommt wohl-
tätigen Zwecke zugute. 
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UMDENKEN I 33

W W W. P O N I Q.C O M

TA X  A N D  A C C O U N T I N G  S E R V I C E S  F O R 
I N T E R N AT I O N A L  C O R P O R AT E  C L I E N T S

VOLLREIF. VIELFÄLTIG. 
VERFÜHRERISCH. 
Unsere Tomaten dürfen bleiben, bis sie schmecken! 
Voll ausgereift im eigenen Gewächshaus, 
frisch geerntet, aromatisch und zum Reinbeißen gut.
14 Sorten – süß, fruchtig, mild. 
Von Sonnengelb bis tiefviolett ist alles dabei.

BUNTE TOMATEN

LANDKREIS EBERSBERG: FOTOWETTBEWERB

Klimaschutz und 
Klimaanpassung im Alltag

Der Fotoclub Grafing Blende 85567 und das Klimaschutz- und Kli-
maanpassungsmanagement suchen die schönsten Fotos aus dem 
Landkreis Ebersberg. Prämiert werden die besten Motive, die zei-
gen, wie uns Klimaschutz und Klimaanpassung im Alltag berüh-
ren. Dies können etwa sein: ein Foto von der Fahrt mit dem Rad in 
die Arbeit, die eigene Photovoltaikanlage, eine Wildblumenwiese 
im Garten und vieles mehr. Der Fantasie sind keine Grenzen ge-
setzt. Zu gewinnen gibt es:
1. Platz: Portable Mini-Solaranlage
2. Platz: 40-Euro-Gutschein bei der VHS
3. Platz: 30-Euro-Gutschein bei der Speisekammer

Teilnahmeberechtigt sind alle Bürger und Besucher des Landkrei-
ses Ebersberg. Die Teilnahme beginnt, sobald ein Bild unter kli-
maanpassung@lra-ebe.de eingereicht wird. Einsendeschluss ist 
der 15. September. 
Informationen zu den Teilnahmebedingungen und Bildanforde-
rungen erhalten Sie unter: 
www.lra-ebe.de/landkreis/klimaschutz/fotowettbewerb-2025
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FÜR DEN LANDKREIS EBERSBERG

Neue Abfall-App
Der Landkreis Ebersberg bietet ab sofort eine eigene Abfall-App 
an. Sie steht kostenlos im App Store und bei Google Play unter 
dem Namen „Landkreis Ebersberg Abfall-App“ zum Download be-
reit. Mit wenigen Klicks wissen Sie, wann der Müll abgeholt wird, 
wo sich der nächste Wertstoffhof befindet oder wann die nächste 
Problemmüllsammlung stattfindet.

Die wichtigsten Funktionen im Überblick:
• Erinnerung an Abfuhrtermine in Ihrer Gemeinde
• Infos zu allen Wertstoffhöfen – mit Öffnungszeiten und 

Standorten
• Digitaler Tauschmarkt 
• Direkter Draht zur Abfallberatung
• Aktuelle Termine der Problemmüllsammlungen 
• Abfall-News aus Landkreis und Gemeinden 

Alle Informationen gibt es auch auf der 
Website des Landratsamts unter der Rubrik 
„Aktuelles“. Download der Abfall-App auch 
über den QR-Code möglich.
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Alte Poststraße 95 . 85591 Vaterstetten
Praxis 08106 99 633 . Notruf 0171 4212395
Email tierdoc.d-f@t-online.de
www.tierdoc-dusifaerber.de

Dr. med. vet. Bianca Dusi-Färber
Prakt. Tierärztin, Fachtierärztin 

für FORTPFLANZUNG und Zahnbehandlung

Montag bis Freitag ganztags, Samstag vormittags
Termine nur nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Unbedingt an dieUrlaubsprophylaxe für die südlichen Länder denken!

„Vielen Dank
   für ihre Hilfe in dieser
   schweren Zeit.“

Ein Trauerfall stellt Hinterbliebene oft vor schwere 
Aufgaben. Wir gehen gern gemeinsam mit Ihnen die 
ersten Schritte in dieser schwersten Zeit. 

Für Sie in Vaterstetten vor Ort.
08106 - 36 28 40  I  Zugspitzstraße 2a

Hier berät Sie 
regelmäßig 
Steuerberater 
Prof. Dr. Thomas Siegel 
aus Zorneding

STEUERTIPPS VON PROF. DR. SIEGEL

Spenden und Steuern: 
Was ist abziehbar und was nicht?

Spenden spielen in Deutschland eine bedeutende Rolle für die Fi-
nanzierung gemeinnütziger Organisationen, politischer Parteien und 
kirchlicher Einrichtungen. Der Staat fördert dieses gesellschaftliche 
Engagement durch steuerliche Begünstigungen. Damit eine Spende 
tatsächlich die Steuerlast mindern kann, müssen jedoch bestimmte 
Voraussetzungen erfüllt sein. Die Organisation muss gemeinnützige, 
mildtätige oder kirchliche Zwecke im Sinne der Abgabenordnung ver-
folgen. Wichtig: Die Empfänger müssen in Deutschland ansässig sein 
– es gibt Ausnahmen für Organisationen im EU-/EWR-Ausland.

Spenden können in der Steuererklärung geltend gemacht werden 
als Geldspenden oder Sachspenden.

Nicht abzugsfähig sind Zeitspenden sowie Mitgliedsbeiträge an 
Sportvereine, Gesangsvereine oder ähnliche (mit Ausnahme be-
stimmter förderungswürdiger Bereiche wie Kultur oder Tier-/Natur-
schutz).

Als Nachweis einer Spende braucht der Spendende eine Zuwen-
dungsbestätigung der Organisation. Diese muss dem amtlichen 
Muster entsprechen und die Spende genau bezeichnen.

Für Spenden bis 300 Euro (ab 2021) gilt eine vereinfachte Nachweis-
pflicht: Ein einfacher Zahlungsnachweis genügt – zum Beispiel ein 
Kontoauszug oder ein Ausdruck der Online-Überweisung. Die Organi-
sation muss auf ihrer Website oder in der Überweisung den Verwen-
dungszweck und ihre Gemeinnützigkeit kenntlich machen. Eine for-
male Spendenbescheinigung ist in diesen Fällen nicht erforderlich.

Parteispenden werden steuerlich besonders behandelt. Bis EUR 
1.650,00 (Alleinstehende) bzw. EUR 3.300,00 (Verheiratete) kön-
nen Sie 50 % der Spende direkt von der Steuer abziehen – als 
Steuerermäßigung (§ 34g EStG). Darüberhinausgehende Beträge 
können zusätzlich als Sonderausgaben bis zu denselben Beträ-
gen geltend gemacht werden (§ 10b Abs. 2 EStG). Wichtig: Unter-
nehmen können Parteispenden nicht steuerlich geltend machen.

Auch Spenden an Organisationen in anderen EU- oder EWR-Staa-
ten (z. B. Österreich, Frankreich, Norwegen) können abziehbar 
sein – aber nur, wenn die Organisation dort dieselben Vorausset-
zungen erfüllt wie eine deutsche gemeinnützige Einrichtung.

Spenden an Organisationen in Drittstaaten (z. B. USA, Schweiz, Indi-
en) sind grundsätzlich nicht abziehbar, selbst wenn die Organisation 
dort gemeinnützig ist. Ausnahmen gelten nur bei internationalen Or-
ganisationen mit völkerrechtlichen Vereinbarungen mit Deutschland.

Ein Service der Steuerkanzlei Dr. Siegel
Georg-Wimmer-Ring 8, 85604 Zorneding 
Telefon 08106/2412 0, • www.stb-siegel.de
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Dr. Oliver Gerlitzki
Schwalbenstraße 4│85591 Vaterstetten│Tel. 08106 31031│info@dr-gerlitzki.de│www.dr-gerlitzki.de

EERRHHAALLTTEENN  SSIIEE   IIHHRREE  ZZÄÄHHNNEE  --
                      WWIIRR  UUNNTTEERRSSTTÜÜTTZZEENN  SSIIEE   DDAABBEEII
WWiirr  bbiieetteenn  IIhhnneenn::
− Hochmoderne, minimalinvasive Behandlungsmethoden
− Ästhetische Zahnmedizin (Veneers, Bleaching, Aligner)
− Präzise Wurzelbehandlungen unter Mikroskop
− Digitale Abdrücke mittels Scanner 
− Professionelle Zahnreinigung
− 3D-Röntgen 
− Klimatisierte Behandlungsräume 

PRAXIS FÜR ZAHNERHALTUNG UND PRÄVENTION
VATERSTETTEN

Unsere 5 q
Pediküre für Dich:
q modernste Technik

q professionelle Beratung

q höchster Hygiene-Standard

q Wohlfühl-Atmosphäre

q hochwertige Produkte

Schwalbenstraße 7 . 85598 Baldham
Tel. 08106 3804667 . Mobil: 0152 24442250

www.feine-haut.com . info@feine-haut.com

Zahnarztpraxis Vaterstetten

Vaterstetten . Zugspitzstr. 46a . 08106 / 37 78 960
www.zahnarzt-vaterstetten.de

Zahnärztin Natalie Reuel 

Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Gesunde 
      Zähne

...ein Leben lang!
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Praxis für Naturheilkunde

Altersmedizin
Chronische Erkrankungen
Bewegungsapparat
Schmerztherapie
Allergiebehandlung

Osteopathie

Akupunktur

Irisdiagnose

Gudrun Werner Heilpraktikerin

Mitglied im Fachverband Deutscher Heilpraktiker e.V.

Telefon: 08106 - 304331 · Wiesenweg 7 · 85598 Baldham
www.heilpraktiker-werner.de 

Hausbesu
che fü

r 

Hausbesu
che fü
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Sen
ioren

 möglich

Sen
ioren

 möglich

Seit September 2023 bietet Dr. Anette Gasse in ihrer Praxis „Haut 
und Ästhetik“ für Privatversicherte und Selbstzahler in der Bahn-
hofstraße 36 in Vaterstetten moderne dermatologische Medizin in 
Verbindung mit ganzheitlicher Betrachtung des Menschen. Die er-
fahrene Hautärztin, Allergologin und Arbeitsmedizinerin verbindet 
klassische Schulmedizin mit psychosomatischen Ansätzen und 
hoch innovativer Technik. Wir haben mit Dr. Anette Gasse über die 
Bedeutung von Hautgesundheit, Hautkrebsvorsorge und den Zu-
sammenhang zwischen Haut und Psyche gesprochen. 

Was meinen Sie mit: „Meine Therapie geht unter die Haut“?
Die Haut ist unser größtes Organ und spiegelt nicht nur unser äu-
ßeres Erscheinungsbild wider, sondern auch unser Inneres. Viele 
Erkrankungen der Haut haben auch eine seelische Komponente 
– etwa Neurodermitis oder Psoriasis. Ich sehe die Haut daher als 
Spiegel der Seele. In meiner Praxis verfolge ich einen psychosoma-
tisch orientierten Ansatz, der Körper, Geist und Umfeld berücksich-
tigt. So lassen sich viele Symptome nicht nur behandeln, sondern 
nachhaltig verbessern. Auch innere Erkrankungen können sich an 
der Haut zeigen, wie z.B. einige Krebs- oder Autoimmunerkrankun-
gen. Deshalb arbeite ich auch interdisziplinär mit Ärzten anderer 
Fachrichtungen und Psychologen zusammen. 

Welche Rolle spielt dabei die psychosomatische Dermatologie?
Sie ist ein zentraler Bestandteil meiner Arbeit. Viele Hauterkrankun-
gen wie Akne, Ekzeme, Rosazea oder chronischer Juckreiz können 
durch emotionalen Stress wie Ängste oder psychische Überlastung 
verschlechtert werden. Mit gezielter Diagnostik und – wenn sinn-
voll – auch ergänzender Akupunktur, lassen sich Haut und Psyche 
gemeinsam stabilisieren. Akupunktur wirkt nicht nur entzündungs-
hemmend, sondern auch immunregulierend und entspannend.

Wie wichtig ist aus Ihrer Sicht die Hautkrebsvorsorge?
Sie ist essenziell. Gerade beim schwarzen Hautkrebs, dem Malignen 
Melanom, ist die frühe Erkennung oft lebensrettend. In meiner Praxis 
untersuche ich mit modernster Technik: digitale Fotodokumentation 
der Muttermale, Bildanalyse mit künstlicher Intelligenz und zusätz-
lich einer spezielle Widerstandsmessung, die gut- und bösartige Ver-
änderungen noch differenzierter einschätzen kann. Das Screening ist 
schmerzfrei, präzise und gibt den Patienten große Sicherheit.

Was empfehlen Sie im Umgang mit Haut-Veränderungen?
Jede Hautveränderung, die sich innerhalb von sechs Wochen nicht 
zurückbildet, gerötet ist, rau erscheint oder ein Muttermal, das 
sich in Form, Farbe oder Größe verändert, sollte unbedingt haut-
ärztlich abgeklärt werden. Die gute Nachricht: Haut ist sichtbar 
und zugänglich – wir können viel erkennen, bevor es gefährlich 
wird. Das nutzt die moderne Dermatologie konsequent. Nach dem 
Motto: „Hau(p)tsache gesund!“ 

HAUTGESUNDHEIT IM FOKUS

Was unsere Haut 
über unsere 

Gesundheit verrät

Dr. med. Anette Gasse
Bahnhofstraße 36, Vaterstetten

Telefon 08106/999 99 01
www.dr-gasse.com 
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Hier haben Sie das Wort!
B304.de konzentriert sich auf das, was unseren Alltag prägt: das Leben in unserer Heimat. Dabei verstehen wir uns als Stimme 
der Bürger. Unsere Unabhängigkeit erlaubt uns, immer wieder kritisch aufzutreten und Ihnen ein Forum zur freien Meinungsäu-
ßerung zur Verfügung zu stellen. Ihre Zuschriften bereichern die Diskussion, geben wertvolle Einblicke und helfen anderen Lesern 
und uns, der Redaktion, dabei, Dinge aus einer bisher vielleicht nicht angedachten Perspektive zu sehen. Kurzum: Ihre Meinung 
ist uns wichtig und ein wertvolles Feedback für unsere tägliche Arbeit. Und bei konkreten Nachfragen, bemühen wir uns in Ihrem 
Sinne um Antworten bei den Verantwortlichen.
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„Dürfen wieder kommen“
„In Ergänzung zu ihrem Bericht bzw. Foto 
auf Seite 4 'Verdistraße wird zum Cam-
pingplatz' sende ich Ihnen heute ein Ge-
samtfoto der Durchreisenden (oben). Auf-
genommen von meiner Tochter aus dem 
Dachgeschoß meines Hauses. Der Groß-
teil meiner ehemaligen 'Nachbarn' ist am 
Pfingstmontag weitergezogen.
Probleme?  Überhaupt keine. Keine Ruhe-
störung. Vorbildliches Verhalten. Dürfen 
wieder kommen. Das tun sie auch.“

      Jürgen Reinhardt, Baldham

„Laut und rücksichtslos“
„Leider verhält es sich in diesem Jahr nicht 
so, wie in Ihrem Artikel beschrieben. 
Am 31. Mai kamen nochmal zu den bereits 
anwesenden Sinti und Roma 40 Camper 
dazu und besiedelten die Wiese bis zur 
Grundstücksgrenze der Einfamilienhäuser 
der Mendelssohnstraße. Von Einhaltung 
zum Thema Lärm, Ruhestörung und Rück-
sichtnahme der Camper kann hier nicht 
die Rede sein. Es wurde seitdem mindes-
tens viermal die Polizei verständigt, da 
Aggregate für die Stromversorgung bis tief 
in die Nacht laufen und die Wohnwagen-
bewohner einfach nur laut und rücksichts-
los sind.
Das Ganze gipfelte dann, indem ein gro-
ßes Festzelt mit Biergartengarnituren auf-
gestellt wurde und bis ca. 23 Uhr gefeiert 
wurde. Viele Nachbarn haben sich an den 
Vaterstettener Bürgermeister gewandt – 
da kam die Antwort, dass die rechtlichen 
Möglichkeiten kaum gegeben sind, da-
gegen einzuschreiten.
Es ist ja nicht das erste Mal, dass sich die 
Bürger gegen die jährliche Besiedelung 
beschweren, dies ist aber dem Eigen-
tümer der Wiese (Name ist uns bekannt) 
völlig gleichgültig und auch die immer 
wiederkehrenden Gespräche zwischen 

Eigentümer und dem Rathaus interessie-
ren diesen nicht. Jedes Jahr kommen die 
Sinti und Roma und das seit nunmehr 7 
Jahren.“         Petra und Alexander Höpfl, Baldham

„Container quellen über“
„In dem Artikel wurde angedeutet, dass die 
Besucher nur kurzfristig vor Ort sind und 
es keine Probleme oder Beschwerden gibt. 
Dies stimmt so nicht: Beim jetzigen Besuch 
wurde die Polizei schon mehrfach aus der 
Nachbarschaft gerufen, da die Besucher 
Stromaggregate direkt angrenzend zu den 
Häusern aufstellen und bis spät in die oder 
durch die Nacht laufen lassen. Aus einem 
aufgestellten großen Zelt wird wiederholt 
laut Musik gespielt und gegrölt, Müll steht 
in Müllsäcken verteilt herum (auch über die 

Nacht), die Container quellen über und die 
Besucher kümmern sich (wie zugegebener-
weise aber auch Ortsansässige) kaum um 
Zone 30 oder rechts-vor-links.
Unterstützung von der Gemeinde oder dem 
Besitzer gibt es nur in begrenzter Weise, 
da es nach eigener Aussage keinen Hand-
lungsspielraum gibt, die Situation besser 
zu adressieren. Von den betroffenen An-
wohnern wird scheinbar erwartet, sich mit 
der Situation zu arrangieren. 
Es tut mir leid, dass ich anonym schreibe, 
aber der Gedanke, dass die Verantwortli-
chen von meiner Kontaktaufnahme erfah-
ren, bereitet mir Unbehagen.“

ZU: VERDISTRASSE WIRD ZUM CAMPINGPLATZ, AUSGABE JUNI, SEITE 4

Diskussion um Langzeitaufenthalt



Schreiben Sie uns!
Wenn Sie ein Thema aus den 
Gemeinden Grasbrunn und 
Vaterstetten für uns haben, das von 
allgemeinem Interesse ist: Schreiben 
Sie uns! 
Natürlich können Sie Ihre Meinung 
auch als Leserbrief äußern.
Bitte unbedingt mit Namen und 
Ort. Die Redaktion behält sich (aus 
Platzgründen) Kürzungen vor. 
E-Mail: redaktion@b304.de
Telefon 08106 / 375 98 71 
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ZUR NOMINIERUNG VON DAVID GÖHLER 
ZUM GRÜNEN-BÜRGERMEISTER-KANDIDAT

„Es grünt so grün!“
„Es grünt so grün. Herr Göhler verspricht 
uns als Heiland Vaterstettens nicht nur die 
Rettung unserer Gemeinde, sondern auch 
die der ganzen Welt. Mit konzeptionellem 
Denken will er visionär gegen die rück-
wärtsgewandte Politik seines Amtsinha-
bers vorgehen. 
Doch welches Konzept oder welche Vision 
hat er? Als Gutmensch wähnt sich Herr 
Göhler in seinem Einfamilienhaus mit So-
lardach und VAT-Auto als vorbildlicher Bür-
ger. Doch leider genügen grüne Träumerei-
en nicht zur Führung einer Großgemeinde 
wie Vaterstetten. Für 2026 brauchen wir 
einen bodenständigen, pragmatisch den-
kenden Rathauschef, der eine bürgernahe 
Politik für alle liefert. Wir brauchen keinen 
grünen Ideologen!“                 

R. Widmann, Baldham

Mit einer Unterschriftenaktion und einem 
offenen Brief an den Bürgermeister weh-
ren sich Anwohner des Parsdorfer Wegs in 
Vaterstetten gegen eine neue Asylunter-
kunft im Föhrenweg. Diesen Standort hat 
die Rathaus-Verwaltung der Regierung von 
Oberbayern als Alternative zum ehemali-
gen Cosima-Hotel in der Bahnhofstraße in 
Vaterstetten vorgeschlagen (B304.de be-
richtete).

„Sehr geehrter 
Herr Bürgermeister Spitzauer,
die Anwohner des Parsdorfer Wegs, an-
grenzend an den Föhrenweg, sind sehr er-
schrocken über die Nachricht, dass neue 
Asylantencontainer dort in größerer Anzahl 
aufgestellt werden sollen. Dort existiert be-
reits ein großes Asylantenhaus mit Familien 
und Wohnungslosen mit ca. 100 Personen.

Auch gibt es eine Abladestelle für Plastik-
container, Flaschen und Papier. Ein Klei-
dercontainer wurde nach zweimaligem 
Aufbruch entfernt. Hier entsorgen Leute 
von Nah und Fern ihren Müll auch vor und 
neben der Abladestelle. Es soll die übelste 
Abladestelle von Vaterstetten sein. An Wo-
chenenden immer unbeobachtet und auch 
meistens alle Tage. Was soll uns da noch 
alles zugemutet werden?
Wir Anwohner sind teilweise schon sehr alt 
und ängstlich. Eine große Lagerstelle für 
die Fernheizung gibt auch keinen Schutz 
und ist meistens unbeaufsichtigt.
Bei aller Hilfsbereitschaft muss auch an 
anderer Stelle eine neue Unterkunft gleich-
mäßig von allen Bürgern getragen werden.
Helfen Sie uns bitte!
Mit freundlichen Grüßen, 
die Nachbarschaft vom Parsdorfer Weg“

ZU: FLÜCHTLINGSUNTERKUNFT – STANDORT-ALTERNATIVE AM FÖHRENWEG

Anwohner wehren sich

BADER
BREAKFAST 
& DINNER
Im Speiselokal Kaspar ––  Bader Hotel

Frühstück von der Karte, vom Buffet oder beides.
Samstag, Sonntag und Feiertag bis 11:30
Restaurantzeiten: Montag bis Freitag ab 18:00

BADER HOTEL     
Heimstettener Straße 12  ––  85599 Parsdorf    www.dasbaderhotel.com  

RZ_AnzeigeMai25_190x80.indd   1RZ_AnzeigeMai25_190x80.indd   1 14.05.25   14:0114.05.25   14:01
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STEUERZAHLER SOLLEN KÜNFTIG DAS GEMEINDEBLATT (LEVA) MITFINANZIEREN

Angriff auf die freie Presse – 
finanziert mit Ihrem Steuergeld!

Das „Lebendige Vaterstetten“, kurz: LeVa, gibt es mit Erscheinen der Juli-Ausgabe erst einmal nicht mehr. Derzeit wird an einer 
Neuauflage gearbeitet. 40 Jahre lang hat sich das PR-Blatt des Rathauses ausschließlich aus Anzeigen finanziert – ohne Zuzah-
lung der Gemeinde. Das hat aber in letzter Zeit nicht mehr funktioniert, weil das Interesse an Inseraten im LeVa zu gering war. 
Deshalb haben Gemeinderäte und Bürgermeister Leonhard Spitzauer (CSU) beschlossen, dass das LeVa künftig – zusätzlich zu 
Anzeigenerlösen – mit Steuergeld finanziert wird. Damit verschafft man dem Mitteilungsblatt einen eindeutigen Wettbewerbs-
vorteil gegenüber den Tageszeitungen, Anzeigenblättern und der B304.de-Zeitung. Das ist nichts anderes, als ein mit öffentli-
chen Geldern subventionierter Todesstoß für die unabhängige, freie Presse!

DIE B304.DE ZEITUNG    JULI 2025

Was in den USA längst bittere Realität ist, wird zunehmend auch in 
Deutschland spürbar: Redaktionen schrumpfen, Lokalzeitungen 
geben auf. Jüngst erst hat die Süddeutsche Zeitung ihren Lokalteil 
auf ein Mindestmaß eingedampft. Sogenannte „News Deserts“ 
entstehen. Heißt: Regionen müssen ohne kritische, journalisti-
sche Lokalberichterstattung auskommen – mit gravierenden Fol-
gen für die Meinungsvielfalt und die Demokratie. 

Eine Ursache für die äußerst bedenkliche Entwicklung ist der 
schrumpfende Anzeigenmarkt. Denn die Werbeerlöse bilden die 
Existenzgrundlage der freien Presse. Deshalb ist es besonders 
dreist, wenn sich externe Dienstleister im offiziellen Auftrag des 
Rathauses ebenfalls auf dem Anzeigenmarkt tummeln sollen, 
aber mit unrealistischen Dumping-Preisen agieren können, weil 
sie – anders als die unabhängige Presse – von den Erlösen nicht 
die Kosten decken müssen, sondern für ihren ruinösen Preiskampf 
auch noch mit Steuergeld belohnt werden. Ich meine: Wenn man 
schon nicht auf gedruckte Rathaus-PR verzichten möchte, weil die 
Lokalpolitik den Bürgern gerne die eigene Sicht der Dinge – ohne 
journalistische und damit kritische Einordnung – mitteilen möch-
te, dann doch konsequenterweise durch Steuergeld oder durch 
Anzeigen finanziert. Das Kernproblem ist die Mischfinanzierung 
und der damit verbundene massive Eingriff in die Marktmechanis-
men zu Gunsten der Hofberichterstattung des Rathauses.

Eine ähnliche Entwicklung gibt es gerade in Markt Schwaben. Dort 
kommt der Widerstand gegen die Pläne allerdings – anders als in Va-
terstetten – auch von Gemeinderatsmitgliedern selbst. „Besonders 
kritisch sehen wir die zunehmende Verschiebung der lokalen Infor-
mationshoheit von unabhängigen Medien hin zu rathausgesteuer-
ten Formaten. Wenn dann noch mit Steuergeld marktwirtschaftlich 
arbeitenden Anbietern die Grundlage entzogen wird, gefährdet das 
nicht nur die Pressevielfalt, sondern auch den gesunden Wettbe-

werb“, sagt der Markt Schwabener Gemeinderat Wolfgang Korda, 
der die Zusammenhänge offenbar verstanden hat.

Den Beweis für die Bedeutung der unabhängigen Presse liefert 
das Rathaus in der Juni-Ausgabe des LeVa (Seite 10) und auf der 
Gemeinde-Website gleich selbst. Unter der Überschrift „40 Jahre 
LeVa – das Magazin wird runderneuert“ kündigt die Verwaltung 
zwar vollmundig an, dass ihr Gemeindeblatt im Umfang schrump-
fen und einen „frischen, modernen Anstrich“ erhalten soll. Dass 
dafür künftig die Steuerzahler, also Sie, zur Kasse gebeten wer-
den, wird allerdings verschwiegen. Und das, obwohl Vaterstettens 
Bürgermeister Leonhard Spitzauer (CSU), sein künftig mit Steuer-
geld bezuschusstes LeVa ausgerechnet damit rechtfertigt, dass 
sein Gemeindeblatt ein Beitrag zur „demokratischen Teilhabe und 
Transparenz innerhalb der Gemeinde“ sei. Seinen Worten zufolge 
hätten die Bürger einen Anspruch darauf, „aus erster Hand infor-
miert zu werden“. 

Unser Verständnis von Transparenz ist ein anderes. Deshalb gibt 
es bei B304.de auch weiterhin die ungeschönte Wahrheit, alle re-
levanten Informationen und das Leserforum, in dem auch Sie, die 
Bürger zu Wort kommen – selbstverständlich steuerfrei. Möglich 
machen das unsere Werbekunden, bei denen wir uns ausdrück-
lich bedanken möchten, genauso wie für die finanzielle Unterstüt-
zung von Ihnen, unseren Lesern, die uns immer wieder erreicht. 
Für uns ist das klarer Auftrag und Ansporn zugleich.

P.S.: Auch wir wurden von der Gemeinde Vaterstetten zur Abgabe 
eines Angebots für das künftige LeVa eingeladen. Da wir u.a. der 
festen Überzeugung sind, dass das ohnehin äußerst knappe Steu-
ergeld an anderer Stelle in der Gemeinde besser aufgehoben ist, 
haben wir abgesagt. Unsere Absage im Wortlaut finden Sie unter: 
www.b304.de/ausschreibung            Markus Bistrick, markus@b304.de
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Leonhard Spitzauer, (CSU)
Bürgermeister Vaterstetten

„Viele Gemeinden veröffentlichen 
eigene Gemeindeblätter, um gezielt 

über Themen aus der Gemeinde 
und dem Rathaus zu informieren. Es 
geht um Themen der kommunalen 

Öffentlichkeitsarbeit, spezifisch um 
den Orts- und Aufgabenbezug der 

Gemeindeverwaltung in Vaterstetten. 
Das LeVa soll diese wichtige Funktion 

weiterhin erfüllen und den Bürgerinnen 
und Bürgern verlässliche, direkt von der 
Gemeinde stammende Informationen 

bieten. Unabhängigkeit und die direkte 
Kommunikation mit den Bürgern sind 

zentrale Anliegen.
Öffentlichkeitsarbeit kostet in der 

Regel Geld. Dies ist ein Beitrag 
zur demokratischen Teilhabe und 

Transparenz innerhalb der Gemeinde.“

NACHGEFRAGT

Wie die Politik ihre Entscheidung rechtfertigt

David Göhler, (Grüne)
Bürgermeister-Kandidat

„Wie Leo schon geschrieben hat, gibt es 
durchaus Themen aus der Gemeindever-
waltung und kommunalen Trägern, über 
die die Gemeinde die Bürgerinnen und 
Bürger in der selbstgewählten Ausführ-

lichkeit und Detailtiefe informieren sollte. 
Ein Gemeindeblatt ist auch aus meiner 
Sicht dafür das geeignete Medium und 

seit Jahrzehnten etabliert.
Die Suggestivfrage („marktverzerrende 

Mischfinanzierung“) kann ich überhaupt 
nicht nachvollziehen. Das aktuelle LeVa 
hatte bisher in jeder Ausgabe mehr als 
10 Seiten Anzeigen. Die ausgeschriebe-
ne Fassung soll vier oder sechs Seiten 

haben. Geringeres Platzangebot für An-
zeigen (Verknappung) führt im norma-
len Marktgeschehen eher zu höheren 

Preisen. Ich finde es richtig, wenn man 
das LeVa weiterhin herausgeben möchte 

und dies sich mit Anzeigen allein nicht 
finanzieren lässt, dass man den Anteil, 
den die Bürger:innen indirekt dafür auf-

bringen müssen, mit Anzeigen reduziert.“

Maria Wirnitzer, (SPD)
stellvertretende Bürgermeisterin

„Vom neuen LeVa erwarte ich 
mir mehr Informationen aus den 

Gemeinderatssitzungen und Relevantes 
für unsere Bürgerinnen und Bürger aus 
der Verwaltung (Familienamt, Bauamt, 

Umweltamt, Kämmerei), wesentlich 
ausführlicher als das bisher der Fall 

war. Der Unterschied zu anderen 
Publikationen ist, dass in einem 

eigenen Gemeindeblatt die Themen 
bzw. der Umfang der Berichterstattung 
selbst festgelegt werden kann. Andere 

Publikationen werden aus gutem Grund 
auch Kommentierungen und Meinungen 

beinhalten.
Bisher wurde das LeVa komplett über 

Anzeigenerlöse finanziert. Weil das für 
den bisherigen Verlag wirtschaftlich 

nicht mehr darstellbar war, hat dieser 
das Vertragsverhältnis beendet.  

Eine Mitfinanzierung über 
Anzeigenerlöse ist meiner Ansicht 
nach erforderlich, um die Kosten 

für die Gemeinde und damit für den 
Steuerzahler möglichst gering zu 

halten. Ein eigenes Gemeindeblatt 
ausschließlich über Steuergelder zu 

finanzieren, d. h. ohne Anzeigenerlöse, 
halte ich angesichts der angespannten 

Haushaltslage nicht für vertretbar.“

„In einem eigenen 
Gemeindeblatt 

können die Themen 
bzw. der Umfang der 

Berichterstattung selbst 
festgelegt werden. 

Andere Publikationen 
beinhalten auch 

Kommentierungen und 
Meinungen.“

Wolfgang Willenberg, (FDP)
Gemeinderat

„Ich sehe weiterhin die Notwendigkeit 
eines eigenständigen ‚Gemeindeblattes‘ 

zur Information der Bevölkerung zu 
den Themen der Gemeindeverwaltung. 

Allein durch Pressemitteilungen o.ä. 
an private, lokale Medien kann dies 
nicht vollumfänglich sichergestellt 

werden. Durch die massive Reduzierung 
der Seitenanzahl wird zukünftig 

sichergestellt, dass nur die relevanten 
Informationen kommuniziert werden. 
Mit der Neuausschreibung des LeVa 

verbunden sehe ich eher eine Stärkung 
der privatwirtschaftlichen Medien.“

DÖTZKIRCHNER
Sonnenschutz-

systeme GmbH

• Rollläden
• Markisen
• Jalousien
• Reparatur & Service

Ihr MEISTERBETRIEB
informiert Sie gern:

Telefon (08123) 93 27 70
www.doetzkirchner-sonnenschutz.de
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Notrufnummern
Notruf (Polizei)   110
Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Gehörlosennotruf   089 / 19 294
Polizeiinspektion Poing  08121 / 99 17-0
Polizeiinspektion 27 Haar  089 / 462 305-0
Kreisklinik Ebersberg  08092 / 82-0
Krankentransport   08091 / 53 78 335
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
Zahnärztlicher Notdienst  089 / 72 330-93
Apothekennotdienst   0800 / 0022833
Giftnotruf    089 / 19 240

Sperrnotruf für EC-, Kredit- & Handykarten 116 116
Bayernwerk AG Strom   0941 / 28 00 33 66
Bayernwerk AG Gas    0941 / 28 00 33 55
Erdgas Südbayern   08092 824 50
SWM Entstörung Gas   089 / 153 016
Abwasser (gKu VE München-Ost) 0175 / 26 17 697
Gemeindewerke Grasbrunn (Rohrbruch) 0171 / 303 77 71
24 Stunden Elektriker  089 / 551 809 250
Telefon (Telekom Privatkunden)  0800 / 330 10 00
Telefon (Telekom / Geschäftskunden) 0800 / 330 13 00

Telefonseelsorge (evang.)   0800 / 111 01 11 
Telefonseelsorge (kath.)  0800 / 111 02 22
Krisendienst Psychiatrie  0800 / 65 53 000
Elterntelefon    0800 / 11 10 550
Familiennotruf   089 23 88 566
Kinder- und Jugendkummertelefon 0800 / 111 03 33
Frauennotruf   08092 / 88110 od. 089 / 763737
Weißer Ring (Opferhilfe)  116 006
Wohnungsnotfallhilfe   089 / 402 87 97 20
Schuldner- und Insolvenzberatung 089 / 67 20 871 76

Tiernotruf
Tierärztlicher Notdienst  089 / 294 528
Tierrettung München e.V.  08105 843 773
Medizinische Kleintierklinik der LMU 089 / 21 80 26 50
Tierklinik Haar (Keferloher Str. 25) 089 / 461 48 51 0

Postagenturen
REWE City, Neue Poststraße 1, Baldham 
Mo-Sa: 8-13 und 14.30-20 Uhr

Calimero, Wendelsteinstr. 3, Vaterstetten, Telefon 08106 / 998 96 42 
▸durchgehend geöffnet! Mo-Fr: 9-18 Uhr, Sa: 9-13 Uhr

Nesli's Backcafé, Gartenstr. 22, Neukeferloh 
(Zugang über Wendelsteinstraße), Telefon 089 / 540 29 207
Mo-Fr: 8-12 Uhr, 14-18 Uhr, Sa: 8-12 Uhr

AUF EINEN BLICK

Dorfstraße 10 . Vaterstetten
Telefon 08106 / 68 60
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KFZ-Meisterbetrieb seit 1979
BADERTheoTheo

Vertrauen, das bleibt.

100 % Schutz für  
Zahnersatz und Co. 

Geschäftsstelle 
Ernst Stegmeier
Wendelsteinstr. 10
85591 Vaterstetten  
Tel. 08106 9299814
Fax 08106 929749 
info.stegmeier@continentale.de

Mehr Schutz  
geht nicht: 

Ing. Horst Schmidt
Haustechnik  GmbH
Armin Schmidt
Kirchenstraße 4
85630 Grasbrunn
Telefon 089 - 460 50 31
Telefax  089 - 462 00 793

info@heizungsanitaer-schmidt.de
www.heizungsanitaer-schmidt.de

Baderneuerung
IR-Thermografie

Kundendienst
Solarenergie

Mobil   0172 - 9 72 83 48
Heizung
Sanitär
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 • Veranstaltungen    • Ratgeber    • Politik Vaterstetten    • Politik Grasbrunn    • Kinder & Jugend    • Kirche

Fortsetzung nächste Seite •

Termine
ALLE TERMINE 
TAGESAKTUELL:
WWW.B304.DE

DIENSTAG, 1. JULI
Dienstag, 1. Juli • 16-17.30 Uhr 
• Vortrag: Wir in der Natur 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Dienstag, 1. Juli • 16.30 Uhr 
• Abenteuer Vorlesen (ab 5 Jahre) 
Bücherei Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Str. 12

MITTWOCH, 2. JULI
Mittwoch, 2. Juli • 14-16 Uhr 
• Sport & Beisammensein 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

DONNERSTAG, 3. JULI
Donnerstag, 3. Juli • 10.15-10.45 Uhr 
• Marktmusik „Sommernacht“ 
Kath. Pfarrkirche, Möschenfelder Straße 26, Vat.

Donnerstag, 3. Juli • 15-17 Uhr 
• Info: Erste Hilfe für Senioren 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Donnerstag, 3. Juli • 16 Uhr 
• Antolin-Preisverleihung  
Bücherei, Leonhard-Stadler-Str. 12, Neukeferloh

Donnerstag, 3. Juli • 17-20 Uhr 
• VdK-Abendstammtisch 
Zur Landlust, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten

Donnerstag, 3. Juli • 19.45-21.30 Uhr 
• Spirituel. Treffen & Meditation (jeden Do.) 
vitalytic, Heinrich-Marschner-Straße 95, Baldham

FREITAG, 4. JULI
Freitag, 4. Juli • 14-16 Uhr 
• Stricken (immer freitags) 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Freitag, 4. Juli • 16-18 Uhr 
• Schnuppertag Pickleball  ▸Seite 26 
Racketpark, Höglweg 3, Haar

Freitag, 4. Juli • 19 Uhr 
• Vaterstettener Rathauskonzert: Swinging G's 
Reitsberger Halle, Baldhamer Straße 99, Vat.

SAMSTAG, 5. JULI
Samstag, 5. Juli • 10-15 Uhr 
• Sommerfest von Der Buchladen 
Schwalbenstraße 4, Vaterstetten

Samstag, 5. Juli • 12 Uhr ▸Seite 32 
• Vernissage: Baldhamer Skulpturentage 
Atelier Schuster, Hamsterweg 2, Baldham

Samstag, 5. Juli • 12-17 Uhr ▸Seite 16 
• Sommersause des TSV Vaterstetten  
Vereinsgelände, Philipp-Maas-Weg 14, Vat.

Samstag, 5. Juli • 13 Uhr ▸Seite 16 
• FFW Baldham: Dorffest & Tag der offenen Tür 
Stockmayr Hof, Baldham-Dorf

Samstag, 5. Juli • 17 Uhr 
• Sommerfeuer in Harthausen ▸Seite 16 
Fußballplatz Harthausen Ende Wolfersberger Str.

Samstag, 5. Juli • 20-22 Uhr 
• Night Ball (für alle von 14-27 Jahre) 
Turnhalle Mittelschule, Hans-Luft-Weg 6, Vat.

SONNTAG, 6. JULI
Sonntag, 6. Juli • 7.30-16 Uhr 
• Antikflohmarkt Keferloh 
Festgelände Gut Keferloh

Sonntag, 6. Juli • 16.30-17.30 Uhr 
• Offene Kirchenführung 
St. Aegidius, Keferloh

MONTAG, 7. JULI
Montag, 7. Juli • 10-13 Uhr 
• Spieletreff (immer montags) 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Montag, 7. Juli • 19 Uhr 
• Online-Fachgespräch: Balkonkraftwerke 
Anmeldung: www.energieagentur-ebe-m.de/
Service/Fachgespraeche 

Montag, 7. Juli • 19-23 Uhr 
• Spieletreff  
Kulturcafé, Leonhard-Stadler-Str. 12, Neukeferloh

Montag, 7. Juli • 19 Uhr 
• Kameradschaftsabend Krieger- & Soldatenv. 
Zur Landlust, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten
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     • Bioresonanz 
               • Tiefenentspannende Massagen
          • Klassische Homöopathie 
                         • Craniosacrale Therapie

Naturheilpraxis Henning Timm
Ihre Praxis für Ganzheitliche Medizin und Naturheilkundelkunde

Naturheilpraxis 
Henning Timm · Heilpraktiker

Adolf-Lehne-Weg 12
85598 Baldham

Telefon: 089 / 99 16 17 48
www.naturheilpraxis-vaterstetten.de

Abrechnung mit 
privaten Krankenkassen

• Bioresonanz
• Infusionstherapie

• Klassische Homöopathie
• Tiefenentspannende Massagen 

Ihre Praxis für ganzheitliche Medizin und Naturheilkunde
Naturheilpraxis Henning Timm

DIENSTAG, 8. JULI
Dienstag, 8. Juli • 16 Uhr 
• Kostenlose Energiesprechstunde Grasbrunn 
Anmeldung: klimaschutz@grasbrunn.de 
Rathaus, Lerchenstraße 1, Neukeferloh

Dienstag, 8. Juli • 18 Uhr 
• Hauptausschusssitzung 
Rathaus Grasbrunn, Lerchenstraße 1, Neukeferloh

Dienstag, 8. Juli • 19 Uhr 
• Online-Beratung: 
Wie passe ich mein Haus dem Klima an? 
Anmeldung: www.energieagentur-ebe-m.de 
kostenlos

Dienstag, 8. Juli • 19.30 Uhr 
• Sitzung Bau-, Umwelt & Verkehrssauschuss 
Rathaus Grasbrunn, Lerchenstraße 1, Neukeferloh

MITTWOCH, 9. JULI
Mittwoch, 9. Juli • 10-11 Uhr 
• VaB: Wohlfühlspaziergang (auch 23. Juli) 
Treffpkt. Bushaltestelle Baldham, S-Bahnhof Nord

Mittwoch, 9. Juli • 10-11 Uhr 
• Vernissage: Kunst u. Kalligraphie 
Rathaus, Lerchenstraße 1, Neukeferloh

Mittwoch, 9. Juli • 19 Uhr 
• Trogir Jubiläumstammtisch ▸Seite 23 
Purfinger Haberer, Neufarner Str. 20, Purfing

Mittwoch, 9. Juli • 19 Uhr 
• Online-Beratung: 
Wie versichere ich mein Haus? 
Anmeldung: www.energieagentur-ebe-m.de

DONNERSTAG, 10. JULI
Donnerstag, 10. Juli • 19 Uhr 
• 15 Jahre Seniorenzentrum Am Wiesengrund 
Harthauser Weg 38, Grasbrunn

Donnerstag, 10. Juli • 10.15-10.45 Uhr 
• Marktmusik „In die Tiefe“ 
Kath. Pfarrkirche, Möschenfelder Straße 26, Vat.

Donnerstag, 10. Juli • 17-19 Uhr 
• Abnahme von Schwimmprüfungen/
Schwimmleistungen 
Freibad Grafing, Am Stadion 11

FREITAG, 11. JULI
Freitag, 11. Juli • 17-19 Uhr 
• Diskussion: Kommunalpolitik braucht Frauen 
vhs.Konzertsaal, Baldhamer Str. 39, Vaterstetten 
kostenlos, Anmeldung Tel.: 08106 / 35 90 35

SAMSTAG, 12. JULI
Samstag, 12. Juli • ab 9 Uhr 
• 8. Kugler Cup ▸Seite 25 
Sportzentrum, Johann-Sebastian-Bach-Str., Vat.

Samstag, 12. Juli • 13-17 Uhr 
• Familienfest des TSV Grasbrunn ▸Seite 16 
Sporthalle Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Str. 18

Samstag, 12. Juli • 17.30 Uhr 
• Vaterstettener Chornacht ▸Seite 32 
Pfarrkirche Vaterstetten, Möschenfelder Str. 26

SONNTAG, 13. JULI
Sonntag, 13. Juli • ab 9 Uhr 
• 8. Kugler Cup ▸Seite 25 
Sportzentrum, Johann-Sebastian-Bach-Str., Vat.

Sonntag, 13. Juli • 11 Uhr 
• Gottesdienst im Grünen 
Mit Pfarrer Opitz u. Pfarrerin Reichenbacher 
Petrikirche Baldham, Martin-Luther-Ring 30

DIENSTAG, 15. JULI
Dienstag, 15. Juli • 16 Uhr 
• Kreativ-Nachmittag 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

MITTWOCH, 16. JULI
Mittwoch, 16. Juli • 11.30-14 Uhr 
• VdK-Mittagstisch 
Alte Post, Dorfplatz 3, Parsdorf

Mittwoch, 16. Juli • 13.30 Uhr ▸Seite 22 
•Vortrag: Selbstbestimmt zu Hause wohnen 
Bürgerhaus Neukeferloh (Seniorenstüberl), 
Leonhard-Stadler-Straße 12

Mittwoch, 16. Juli • 14-16 Uhr 
• Sport & Beisammensein 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Mittwoch, 16. Juli • 15-18 Uhr ▸Seite 24 
• Tauschzentrale: Sommerschlussverkauf 
Auch: Mittwoch, 23., 30. Juli 
Alte Aussegnungshalle, Richard-Wagner-Str. 2, Vat.

Mittwoch, 16. Juli • 15.30 Uhr 
• Das besondere Vorlesen (ab 4 J., o. Eltern) 
Bücherei Vaterstetten, Johann-Strauß-Str. 37

DONNERSTAG, 17. JULI
Donnerstag, 17. Juli • 10.15-10.45 Uhr 
• Marktmusik „Zenit“ 
Kath. Pfarrkirche, Möschenfelder Straße 26, Vat.

Donnerstag, 17. Juli • 15 Uhr 
• Stammtisch Parkinson Vereinigung 
Zur Landlust, Baldhamer Str.  99

FREITAG, 18. JULI
Freitag, 18. Juli • 12-14 Uhr 
• Digitale Sprechstunde: eMedien  
Bücherei Vaterstetten, Tel. 08106/ 383 290

Freitag, 18. Juli • 12-17 Uhr 
• Österr. Weine auf dem Bauernmarkt 
Reitsberger Hof, Baldhamer Str. 99, Vaterstetten

Freitag, 18. Juli • 19.30 Uhr 
• Ökumenische Kinder-Bibel-Lesenacht 
vor der Kirche St. Christophorus, Neukeferloh 
Anmeld. bis 13. Juli auf evangelische-termine.de 

Freitag, 18. Juli • 20 Uhr 
• Jugend-Nacht-Vesper ▸Seite 24 
Kirche Maria Königin, Brunnenstraße 1, Baldham
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Die August-Ausgabe 
Ihrer B304.de-Zeitung

erscheint 
ab 24. Juli

Anzeigen- und 
Redaktionsschluss:  

14. Juli

Kontakt: Eva Bistrick
Telefon 08106 / 375 98 71

eva@bistrickmedia.de

Auflage: 17.500
Verteilung an die Haushalte der

Gemeinden Vaterstetten 
und Grasbrunn

Infos und Mediadaten:
• www.b304.de/die-zeitung

Schreibwaren Sievers, Neukeferloh
Bretonischer Ring 2, Tel. 089 / 46 80 00

Papeterie Löntz, Baldham
Rossinistraße 15, Tel. 08106 / 6769

Der Buchladen, Vaterstetten
Schwalbenstraße 4, Tel. 08106 / 5367

Karten-
vorverkauf

70 Prozent
erwarten eine Versorgungslücke im Alter.

Ihre individuelle Analyse 
für ein Morgen ohne Sorgen.Jetzt

checken
lassen AXA Center Barbara Taubmann 

Blumenstraße 2 . 85598 Baldham
Telefon 08106 / 211 64 90 . agentur.taubmann@axa.de

www.axa-betreuer.de/barbara_taubmann
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Fortsetzung nächste Seite •

SAMSTAG, 19. JULI
Samstag, 19. Juli • 14-23 Uhr 
• Vaterstettener Straßenfest ▸Seite 17 
rund ums Rathaus Vaterstetten, Wendelsteinstr.

Samstag, 19. Juli • 14-21.30 Uhr 
• Kunstausstellung „Wege zum Raum“ 
Pfarrkirche Vaterstetten, Möschenfelder Straße 26

Samstag, 19. Juli • ab 14 Uhr 
• Dorffest Grasbrunn ▸Seite 17 
Am Dorfplatz, Grasbrunn

Samstag, 19. Juli • 14 Uhr 
• Open air-Konzert des Symphonieorchesters 
Kulturverein Zorneding-Baldham 
Schloss Elkofen, Grafing 
Karten unter www.orchester-zorneding.de

SONNTAG, 20. JULI
Sonntag, 20. Juli • 8-12 Uhr 
• Kunstausstellung „Wege zum Raum“  
Pfarrkirche Vaterstetten, Möschenfelder Straße 26

Sonntag, 20. Juli • 11.30 Uhr 
• Open air-Konzert des Symphonieorchesters 
Kulturverein Zorneding-Baldham 
Kirche St. Ottilie, Möschenfeld 
Karten unter www.orchester-zorneding.de

MONTAG, 21. JULI
Montag, 21. Juli • 18.30 Uhr 
• Stammtisch Eisenbahnfreunde Vaterstetten 
Zur Landlust, Baldhamer Straße 99, Vaterstetten

Montag, 21. Juli • 19-22 Uhr 
• Schafkopftreff 
Kulturcafé, Leonhard-Stadler-Str. 12, Neukeferloh

DIENSTAG, 22. JULI 
Dienstag, 22. Juli • 16-18 Uhr 
• Handy-& PC-Beratung für Senioren 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

MITTWOCH, 23. JULI 
Mittwoch, 23. Juli • 15.30 Uhr 
• Bilderbuchkino (ab 4 J., ohne Eltern) 
Bücherei Vaterstetten, Johann-Strauß-Str. 37 

Mittwoch, 23. Juli • 17-19 Uhr 
• Abnahme von Schwimmprüfungen/
Schwimmleistungen 
Hallenbad Ebersberg, Abt-Williram-Straße 19

DONNERSTAG, 24. JULI
Donnerstag, 24. Juli • 10.15-10.45 Uhr 
• Marktmusik „On the sunny side of the street“ 
Kath. Pfarrkirche, Möschenfelder Straße 26, Vat.

FREITAG, 25. JULI
Freitag, 25. Juli • 18-21 Uhr 
• JUZ-Sommerparty 
JUZ Vaterstetten, Johann-Strauß-Straße 35

SAMSTAG, 26. JULI
Samstag, 26. Juli • 9-14 Uhr 
• Sportabzeichentag für Groß und Klein 
Waldsportpark Ebe., Manfred-Bergmeister-Weg 5

Samstag, 26. Juli 
• Heimatkunde-Rundfahrt mit 
Altbürgermeister Georg Reitsberger 
Treffpkt. und Zeit werden noch bekanntgegeben

Samstag, 26. Juli • ab 15 Uhr 
• Dorffest Neukeferloh ▸Seite 17 
Bürgermeister-Wilhelm-Dresel-Park, Neukeferloh

Samstag, 26. Juli • 17-18.30 Uhr 
• Figurentheater: Tulpenfieber 
Senioren Zentrum, Bahnhofsplatz 1, Baldham

Samstag, 26. Juli • 17-22 Uhr 
• Nacht-Flohmarkt bei Edi´s Spielewelt 
Parkplatz am HKW, Hans-Luft-Weg, Vat. 
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Gemeinde Vaterstetten
Altpapiersammlung: Samstag, 5. Juli 

Sammlung in Neufarn/Purfing: findet statt 
Sammlung in Vaterstetten/Baldham:  keine Sammlung 

Parsdorf, Weißenfeld und Hergolding: findet statt,  
Abgabe am Container beim Parkplatz Kindergarten (Purfinger Straße, Parsdorf)

Giftmobil / Problemabfallsammlung
im Juli keine Sammlung

Öffnungszeiten Wertstoffhof Vaterstetten
Föhrenweg, Vaterstetten, Telefon 08106 / 210 06 60, Mo, Mi, Fr: 8-12 Uhr und 13-18 Uhr, Sa: 8-15 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof Parsdorf
Heimstettener Straße im Gewerbegebiet Parsdorf, Di, Do: 15-18 Uhr, Sa: 9-12 Uhr

Gemeinde Grasbrunn
Altpapiersammlung

Neukeferloh: Freitag, 4. Juli 

Grasbrunn, Harthausen, Möschenfeld, Keferloh, Forstwirt (nördlich der B304): Freitag, 18. Juli

Giftmobil / Problemabfallsammlung
Montag, 21. Juni

am Rathaus in Neukeferloh von 10.15 bis 11.15 Uhr, 
in Harthausen am Feuerwehrübungsplatz von 11.30 bis 12.15 Uhr 

in Grasbrunn am Bürgerhaus von 13.15 bis 14 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof Neukeferloh
Leonhard-Stadler-Straße, Telefon 089 / 46 66 36; Di: 13-19 Uhr, Mi, Fr: 13-17 Uhr, Do: 9-12 Uhr, Sa: 9-13 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof Harthausen
Wolfersberger Straße, Telefon 08106 / 30 20 87; Do, Fr: 13-17 Uhr, Sa: 9-12 Uhr

MONTAG, 28. JULI
Montag, 28. Juli • 14-17 Uhr 
• VdK-Kaffeestammtisch 
Parkcafé Seniorenwohnpark, Fasanenstr. 24, Vat.

Montag, 28. Juli • 19 Uhr 
• Spieletreff 
Kulturcafé, Leonhard-Stadler-Str. 12, Neukeferloh

DIENSTAG, 29. JULI
Dienstag, 29. Juli • 19 Uhr 
• Sitzung Bau- und Straßenausschuss 
Rathaus Vaterstetten, Wendelsteinstraße 7

Dienstag, 29. Juli • 19.30 Uhr 
• Gemeinderatssitzung 
Rathaus Grasbrunn, Lerchenstraße 1, Neukeferloh

MITTWOCH, 30. JULI 
Mittwoch, 30. Juli • 18-19 Uhr 
• Sitzung Haupt- und Familienausschuss 
Rathaus Vaterstetten, Wendelsteinstraße 7

Mittwoch, 30. Juli • 19 Uhr 
• Sitzung Umwelt- und Mobilitätsausschuss 
Rathaus Vaterstetten, Wendelsteinstraße 7 

Mittwoch, 30. Juli • 19-21 Uhr 
• Treffen Talente-Tauschring 
Wirtshaus am Sportpark, Grasbrunn

DONNERSTAG, 31. JULI 
Donnerstag, 31. Juli • 10.15-10.45 Uhr 
• Marktmusik „Zeitreise“ 
Kath. Pfarrkirche, Möschenfelder Straße 26, Vat.

Donnerstag, 31. Juli • 19 Uhr 
• Gemeinderatssitzung 
Rathaus Vaterstetten, Wendelsteinstraße 7

Donnerstag, 31. Juli • 21 Uhr 
• Abend-&Feriensegen mit Rondo Vocale  
Petrikirche Baldham, Martin-Luther-Ring 30
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Angebote für Kinder und Jugendliche

▸FERIENPROGRAMM – IN DEN SOMMERFERIEN
Für Kinder von 6 bis 15 Jahren. Anmeldung ab sofort online möglich unter:
www.unser-ferienprogramm.de/deine-nachbarschaftshilfe/index.php
Platzverlosung am 30. Juni, Restplätze auch danach buchbar.

Samstag, 19. Juli, 10 Uhr und 13.30 Uhr
Medienkids 1 & 2 für Kinder mit Bettina Scharnagl

Samstag, 19. Juli, 10 Uhr 
Starke Teens für Kinder mit Sarah Aksakal 

▸HEBAMMENKURSE
Sonntag, 27. Juli, 9 Uhr 
Stillvorbereitungskurs mit Hebamme Ana Varzic

Sonntag, 27. Juli, 12.30 Uhr 
Beikosteinführung mit Hebamme Ana Varzic

Sonntag, 27. Juli, 14.30 Uhr 
Stillvorbereitungskurs in kroatischer Sprache
mit Hebamme Ana Varzic

Anmeldung zu allen Veranstaltungen des Ressorts Junge Familien 
unter https://mitmachen.deine-nbh.de Soweit nicht anders angegeben 
finden alle Veranstaltungen in den Kursräumen der Nachbarschaftshilfe 
Brunnenstraße 28 in Baldham statt. Fit und Aktiv: Programm für 65+

Mittwoch, 2. Juli, 9.30 Uhr
Yoga 65+ mit Antje Krumpholz
Achtsames Stuhl-Yoga für Menschen mit besonderen Bedürfnissen. 

Montag, 7. Juli, 15 Uhr
Gedächtnistraining für Seniorinnen und Senioren 
mit Ulrike Huefnagels

Dienstag, 15. Juli, 14.30 Uhr 
Cafe’tscherl

Montag, 28. Juli, 15 Uhr
Gedächtnistraining für Seniorinnen und Senioren 
mit Ulrike Huefnagels

NBH-Veranstaltungen sind für KundInnen des Ressorts „Betreutes Wohnen 
zu Hause“ kostenlos. Alle anderen zahlen 10 Euro (Cafétscherl 5 Euro). 
Anmeldung via E-Mail betreutes-wohnen@deine-nachbarschaftshilfe.de 
oder telefonisch: 08106 / 3684-76. Sportkurse oder mit * gekennzeichnete 
Angebote externer Kursleitungen haben individuelle Preise und werden 
direkt bei der jeweiligen Kursleitung gebucht und bezahlt.

Alle Termine der Nachbarschaftshilfe gibt es 
mit dem Nachbarschaftshilfe-Newsletter immer 
aktuell direkt ins E-Mail-Postfach. Anmeldung unter:
▸deine-nachbarschaftshilfe.de/newsletter

Jetzt anmelden für den Newsletter

Termine der 
Nachbarschaftshilfe

Jeden Montag, 9-11 Uhr   
Offener Treff für Familien mit Kleinkindern
Kostenlos, gefördert von Koki Netzwerk frühe Kindheit. Es gibt Frühstück 
und viele tolle Spielbereiche für Kleinkinder. Keine Anmeldung erforderlich 
– kommt einfach vorbei! Ferien und Feiertage ausgenommen.

Jeden Donnerstag, 9 Uhr  
Geburtsvorbereitende Akupunktur mit Hebamme Ruth Leupolt

AM 12. JULI: GROßE SAMMELAKTION FÜR DIE TAFEL!
Die Firmlinge der Gemeinden sammeln am Samstag, 12. Juli, 

vor den örtlichen Supermärkten Lebensmittel und Drogeriearti-
kel für die Tafel Vaterstetten-Grasbrunn.

Mitmachen ist ganz einfach: Beim Einkauf ein Teil mehr in den 
Wagen legen und direkt am Ausgang abgeben. Jede Spende 
zählt – und hilft ganz konkret Menschen in unserer Nachbar-

schaft. Danke!
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Ihr Leben wird verfilmt. Welche Schau-
spielerin sollte Sie spielen?
Meryl Streep

Wie viele Apps sind auf Ihrem Smartphone 
und welche benutzen Sie am häufigsten?
ca. 30. Radio Dalmacija und WhatsApp 

Was zeigt das letzte Foto, das Sie mit 
Ihrem Handy aufgenommen haben?
Meinen Hund auf dem Feld in Weißenfeld 

Wovon waren Sie zuletzt überrascht?
Man muss auf alles gefasst sein! 

Was ist Ihr größter Wunsch?
dass meine Familie gesund und glücklich 
bleibt

Wie sieht ein perfekter Tag für Sie aus?
Glückliche Menschen um mich herum, 
Sommer, Sonne, Strand...

Worüber haben Sie sich zuletzt geärgert?
Das Auto ist beim TÜV durchgefallen.

Haben Sie ein Lieblingsgeräusch?
Kirchenglocken

Wann und warum hatten Sie zum letzten 
Mal Ärger mit der Polizei?
Hatte ich nie. 

Wovor haben Sie Angst?
Vor mir selber

Was ist Ihr Lieblingsschimpfwort? 
Sumpora ti tvoga….(auf kroatisch) Kann 
ich nicht übersetzen, Sumpor = Schwefel 
(auf deutsch: Jesus, Maria und Josef!) 

Bei welchem historischen Ereignis wären 
Sie gerne dabei gewesen?
Krönung des ersten kroatischen Königs 
925 n. Ch. – König Tomislav 

Was ist Ihre schlechteste Angewohnheit?
Süßes naschen

Ihr Hauptcharakterzug?
Hilfsbereit und geduldig. 

Was mögen Sie an sich gar nicht?
Ich rede manchmal zu viel

Was war Ihre größte Modesünde?
Lila Lederjacke aus den 90zigern – hab ich 
immer noch im Schrank!  

Was finden Sie langweilig?
Menschen, die bei Feiern nie aufstehen 
und tanzen. Jeder kann tanzen! 

Was hätten Sie gerne erfunden?
dass man das Wissen von Verstorbenen 
irgendwie speichern und weitergeben 
kann 

Was würden Sie gerne öfters machen?
Ein Wellness-Wochenende 

Welchen Luxus leisten Sie sich?
Alleine mit meinem Mann Essen gehen

Welche Musikerin wären Sie gerne?
Tina Turner

Welche Musik hören Sie nur heimlich?
Ich habe keine Geheimnisse. 

Sie sind in einer Bar. Welches Lied würde 
Sie dazu bringen, zu gehen?
Keines. Der Weg würde nur direkt zum 
DJ führen. Ich verlasse nie ein Feld 
kampflos! 

Wir geben eine Runde aus, was darf's 
sein?
Kozlovic Malvazija, ein toller kroatischer 
Weißwein. 

Slavica Tavra (57) wurde jüngst als Nachfolgerin von Michael Baier (Foto klein) zur 
1. Vorsitzenden des Trogir-Vereins gewählt. Nach 16 Jahren an der Spitze hatte der 
Vaterstettener sein Amt abgegeben. Im Mittelpunkt seiner Arbeit standen stets die 
Menschen und der persönliche Austausch. Kroatien wurde für ihn zu einer zweiten 
Heimat. Für sein langjähriges Engagement wurde Baier zum Ehrenmitglied ernannt.  In 
seiner Abschiedsrede mahnte er: „In unserer Gesellschaft nimmt der Individualismus 
zu, während Verbindlichkeit und Verantwortungsbewusstsein schwinden. Viele 
scheuen sich, Entscheidungen zu treffen oder Verantwortung zu übernehmen. Für 
den Einzelnen mag das einfacher sein – aber auf Dauer zerstört es das Ehrenamt. 
Und stirbt das Ehrenamt, stirbt die Gesellschaft.“ Die neue 1. Vorsitzende, Slavica 
Tavra, ist verheiratet, hat zwei Töchter und fünf Enkelkinder. Seit 10 Jahren arbeitet 
die in Bugojno (Bosnien u. Herzegowina) geborene Fremdsprachenkorrespondentin 
als Betreuerin bei der Parsdorfer Mittagsbetreuung, die sie leitet. 

FRAGEN AN DIE NEUE 1. VORSITZENDE DES TROGIR-VEREINS

Slavica Tavra antwortet

´
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MEGA
Nutze die einmalige Chance unser Fitness-Studio zu erleben. 

30 TAGE FÜR NUR 30,- €
Selbstverständlich mit allen Extras wie Yoga- & Aerobic- Kursen, 
kompetenter und individueller Beratung, unserem großzügigen 
Wellnessbereich mit 3 Saunas, Dampad und 3 Ruheräumen.*

GELEGENHEIT

* Aktion ab 1. Juni 2025. Ausschließlich für Neukunden und nur 1x pro Neukunde buchbar. Mindestalter 18 Jahre. Die Gebühr von 30,- € ist bei 
Trainingsbeginn in Bar zu zahlen! Zuzüglich 15,- € Kartenkaution, die bei Rückgabe der Karte zurückerstattet wird. Zutritt nur mit Karte möglich. 
** Bei zeitgleichem Abschluss einer 6, 12 oder 24 Monatsmitgliedschaft (der Gruppentarif ist nur mit 12 oder 24 Monatsmitgliedschaft möglich)

Top Kurse u.a. Yoga / Zumba / Body Power / Cardio / Tanz 

Viel Platz & Sauberkeit sowie Wellness, Sauna & Solarium

Dienstleister u.a. Massage, Friseur, Personal Training 

WIR HABEN EINE ERSTKLASSIGE

SOMMERKÜHLUNG

GELEGENHEIT + AB 2PERSONENMIT BONUS**
MIT BONUS

++ AB 3 

PERSONEN

IM GRUPPEN-

TARIF!!**

NUR1€
AM TAG*

MEGA
GELEGENHEIT

AKTION VERLÄNGERT BIS 31.07.2025!



 

Wendelsteinstraße 10Vaterstetten

Unser 
Handwerk ist 
viel mehr als  
eine Beilage.

Öffnungszeiten
Montag-Freitag
7.00-13.00 Uhr &
14.00-18.00 Uhr

Samstag
7.00-13.00 Uhr

Sonntag
7.00-11.00 Uhr

Alle unsere Backwaren könnt Ihr auch ganz bequem 
von Zuhause aus bestellen unter:

www.dinkelking.de


